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Der Fall Antho
Jm alten heiligen Köln ſoll ſich nach dem katholiſchen

gardinal Fiſcher nun auch ein proteſtantiſcher Geiſtlicher
gegen den Vorwurf der Jrrlehre verteidigen Pfarrer
Jatho gehört zu den geiſtvollſten und wirkungsvollſten
Kanzelrednern der Gegenwart Seine im Druck heraus
gegebenen Predigten werden viel geleſen und ſeine Gottes
dienſte ſind überfüllt Auch als Seelſorger hat Herr Jatho
eine ſehr große Gemeinde um ſich verſammelt Daß er nichts
weniger als orthodox ſei das wußte man allerdings längſt
auch haben gelegentlich fromme Blätter gegen ſeine Pre
digten geeifert Aber die Zuhörer haben ſich dadurch nicht
irre machen laſſen weil ſie ſich durch die Jathoſchen Pre
digten erbaut fühlten in denen ſie den Hauch der lebendigen
Gegenwart verſpürten Nun ſoll er wegen Jrrlehre zur
Rechenſchaft gezogen werden

Das Geſetz auf Grund deſſen man gegen Jatho vor
geht iſt aller jüngſten Datums Es wurde erſt im
Oktober 1909 von der preußiſchen Generalſynode angenom
men und Jatho wird ſein erſtes Opfer ſein Dieſes Jrr
lehrengeſetz wurde als es vom Oberkirchenrat vorge
ſchlagen wurde wegen ſeiner Milde beſonders gerühmt
Bricht es doch mit dem Vorwurf der Ketzerei Der Geiſt
liche über den auf Grund dieſes Geſetzes abgeurteilt wird
ſoll nicht als Ketzer an den Pranger geſtellt werden Er
ſoll auch nicht ſchimpflich aus der Kirche ausgeſtoßen wer
den Das geſetzliche Verfahren zielt einfach darauf hin
einen Geiſtlichen für un geeignet zu erklären noch ferner
in der Landeskirche zu wirken Jhm wird kein Makel an
geheftet auch wird für ſein ſpäteres Leben und für ſeine
Hinterbliebenen aus den Mitteln der Landeskirche geſorgt
Nur eben er ſoll aus dem Amt entfernt und von der
Kanzel herabgeholt werden So human dieſe Maßregelung
erſcheinen mag ſo läuft ſie ſchließlich doch auf ein Ketzer
gericht hinaus Für den von der Ausſchließung Betrof
fenen iſt es ziemlich gleichgültig ob er ausdrücklich als

Amtes enthebt und auch die kleine Penſion die man ihm
gewährt wird kaum imſtande ſein das ſchmerzliche Gefühl
eines verpfuſchten Lebens in ihm zum Schweigen bringen
zu können Jn jedem Falle wird man fordern müſſen daß
das Geſetz über Jrrlehre nur im äußerſten Notfall
angewendet wird Daß aber dieſer Notfall beim Pfarrer
Jatho vorliegen ſollte das wird man nur ſchwer annehmen
können Jedenfalls ſind die Gemeindemitglieder des Pfar
rers Jatho nicht der Meinung daß ſich Jatho ſeines Amtes
unwürdig gemacht habe Sie haben am Sonntag in Köln
in zwei überfüllten Verſammlungen gegen
das gegen Jatho eingelegte Verfahren mit aller Entſchieden
heit proteſtiert und eine Entſchließung angenommen in der
ſie ihr ſchmerzliches Erſtaunen über das Verfahren gegen
einen Geiſtlichen zum Ausdruck bringen der eine zwanzig
jährige außerordentlich ſegensreiche Tätigkeit ausgeübt
habe Jn der Entſchließung wird weiter Raum für die

u Freiheit in der preußiſchen Landeskirche ge
ert

Nun hat das einmal angerufene Spruchkollegium das
auf Grund des Jrrlehrengeſetzes zu entſcheiden hat ſeine
ſehr verantwortungsvolle Aufgabe zu löſen Es ſetzt ſich aus
drei Vertretern des Oberkirchenrats zwei Profeſſoren der
Theologie je drei Mitgliedern der General und der Pro
vinzialſynode und dem Generalſuperintendenten des Rhein
landes zuſammen Das Laienelement iſt alſo in ihm ziem
lich ſtark vertreten Man wird erwarten müſſen daß das
Spruchkollegium ſein Urteil nicht nach dem Wortlaut der
Glaubensbekenntniſſe ſondern im Sinne der evangeliſchen
Freiheit fällt Dann wird vermieden werden können daß
auch in der proteſtantiſchen Landeskirche die Jntoleranz an
Boden gewinnt

e Rückreiſe des Kronprinzen

b Zu der Nachricht daß angeſichts der in China ausge
rochenen Peſt die Rückkehr des Kronprinzen nach Deutſch
and beſchleunigt wird erfahren wir noch folgendes
al Den Höfen in Bangkok Peking und Tokia die

e herzliche Einladungen geſandt hatten iſt das Be
h über dieſe durch unvorhergeſehene Ereigniſſe her

wort führte Aenderung der Reiſedispoſitionen ausgeſprochen
e rden ebenſo den Niederlanden und den Ver
ch gten Staaten von Amerika deren Kolonien

enfalls auf dem Reiſeplan ſtanden
tag Der Kaiſer ließ ſich vor fünf Tagen anläßlich eines Vor

des Generalſtabsarztes Dr v Schjering über die
dalen die dem Kronprinzen beim Beſuch der chineſiſchen
die drohen könnten infornieren Dr v Schjering hielt
gla Fortſehung der Reiſe für immerhin bedenklich und
eubte von ſeinem Standpunkt aus abraten zu müſſen
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Morgen Ansgabe

Fänfundvierzigſter Jahrgang

Lalle a Mittwoch den 1 Februar
Hof deſſen Feſtlichkeiten eine ſeltſame Vereinigung europäi
ſchen Zeremoniells mit den Reizen des einheimiſchen Kunſt
geſchmacks und der blütenreichen japaniſchen Kultur aus
zeichnet hatte dem Kronprinzen deſſen Ankunft dort in die
ſchönſten Frühlingswochen gefallen wäre einen Empfang zu
gedacht wie er ſchöner und prächtiger wohl niemals einem
hohen ausländiſchen Beſucher in dem erſt vor einer Reihe
von Jahren in die Zahl der Großmächte eingetretenen Land
zuteil geworden iſt Japan mochte daran liegen auch durch
den Umfang und die Art dieſer höfiſchen Veranſtaltungen
ſeine Gleichberechtigung mit den führenden Kulturmächten
zu beweiſen und die getroffenen Arrangements wären des
glänzenden Erfolges ſicher geweſen Der Aufenthalt des
Prinzen im Reiche des Tenno der ihm auch in militäriſcher
Hinſicht ſo viel des Sehenswerten und Anziehenden geboten
hätte ſollte ſich übrigens nicht auf die Hauptſtadt allein er
ſtrecken und der Geſandte v Mumm der mit den örtlichen
wirtſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſen des Reiches aufs
genaueſte vertraut iſt iſt eigens darum noch einige Monate
auf ſeinem Poſten geblieben und hat die Rückreiſe nach
Tokio angetreten um dem Kronprinzen auf der Reiſe ins
Jnnere als zuverläſſiger Führer dienen zu können

Das allerſtärkſte Jntereſſe aber hat man darüber laſſen
die Nachrichten der letzten Wochen keinen Zweifel übrig der
bevorſtehenden Kronprinzenreiſe in China entgegen
gebracht Die Energie und die Beſorgtheit mit der dort
Hof und Regierung die Vorbereitungen zum Empfang des
deutſchen Kaiſerſohnes in die Hand genommen und ſchon ſehr
weit gefördert haben hat offenbar vom Standpunkt der
Chineſen aus ihren politiſchen Beigeſchmack wie ſehr man
ſich auch bei uns darüber klar iſt und es während der indi
ſchen Wochen beſtätigt gefunden hat daß der Kaiſer ſeinen
Sohn nur zu einer Vergnügungs und Studienreiſe ausge
ſandt Die Beziehungen zwiſchen uns uns China ſind nicht
zum geringen Teil dank den Bemühungen der Botſchafter
Mumm und Rex in den letzten Jahren ſtändig beſſer ge
worden ſo daß von einem herzlichen Charakter dieſer Be
ziehungen auch in den Zurüſtungen für den prinzlichen Be
ſuch etwas zu ſpüren iſt

Der Prinzregent hat eine beſondere Kommiſſion zur
Organiſation der Kronprinzenfeſte eingeſetzt der fünf
Prinzen ein Herzog drei Generale und ein Miniſter ange
hörten Unter dieſen Prinzen ſind die beiden Brüder des
Prinzregenten Prinz Tſaiſün der Präſident des Marine

miniſteriums und Prinz Tſaitao der Generalſtabschef dann
Prinz Pulun der den Vorfitz im Vorparlament zu Peking
führt Auch der neue Kriegsminiſter und Erzieher des jun
gen Kaiſers General Jintſchang der zweimal als Geſandter
in Berlin das himmliſche Reich vertreten hat und das Deut
ſche fließend mit dem Akzent des geborenen Berliners ſpricht
gehört der Empfangskommiſſion an Eine Anzahl deutſch
ſprechender Beamter der Kommiſſion waren bereits nach dem
Süden des Reiches abgereiſt um dort verſchiedenen Feſt
lichkeiten zu organiſieren

Jnnerhalb der verbotenen Stadt deren rote Mauern
neu hergerichtet wurden hat man vor dem Palais des
Prinzregenten ein eigenes Wohngebäude für den prinzlichen
Gaſt erſtehen laſſen und der dem Aeußeren der chineſiſchen
Umgebung angepaßten Formen ungeachtet mit allem euro
päiſchen Komfort im Jnnern ausgeſtattet Ein vorläufiges
Feſtprogramm war bereits mit der größten Sorgfalt aus
gearbeitet worden Die Ankunft des Prinzen in der chineſi
ſchen Hauptſtadt war für den 10 April vorgeſehen Bereits
am folgenden St ſollte ſich das feierliche Schauſpiel der
Empfangsaudienz des Kronprinzen beim Prinz
regenten abſpielen für das ein Zeitraum von nicht weniger
als drei Stunden angeſetzt war Eine Beſichtigung des
Winterpalais und ein großes Feſtmahl im Haijentang dem
in europäiſchem Stil eingerichteten Empfangsgebäude des
Winterpalais war für den Nachmittag angeſetzt Danach
hätte der Kronprinz den feierlichen Beſuch des Prinzregenten
empfangen an den ſich eine endloſe Reihe von Empfängen
voran die Prinzen des kaiſerlichen Hauſes die Miniſter und
andere hohen Mandarinen und das diplomatiſche Korps
ſchließen ſollten Ein neues vom Prinzen Tſching gegebenes
Feſtmahl ſollte den Tag beſchließen Das Programm des
folgenden Tages war noch abwechſlungsreicher Beſichtigung
des einige Stunden von Peking entfernt gelegenen Sommer
palaſtes Diner beim deutſchen Geſandten Ausflug mit Son
derzug nach dem berühmten Nangkaupaß und den wunder
baren Gräbern der Mingdynaſtie ein Jagdausflug nach
Nanjuſan Feſtmähler, Beſichtigungen von Kunſtſammlun
gen und militäriſchen Anſtalten Theatervorſtellungen im
Palais Beſuche im Himmelstempel der ſüdlichen Chineſen
ſtadt und im Lamatempel der Adelsmilitärſchule und der
Kadettenanſtälten waren die Hauptpunkte der geplanten
Veranſtaltungen

Die Reiſe hat vom Tage des Beginns bis zum Tage des
Abbruches genau drei Monate umfaßt Der Kron
prinz reiſte am 1 November vorigen Jahres in Begleitung
der Kronprinzeſſin vom Anhalter Bahnhof ab und begab ſich
nach Genua Dort ſchiffte er ſich auf dem Lloyddampfer
Prinz Ludwig ein Jn ſeinem Gefolge befanden ſich der

Kommandeur der Gardekavalleriediviſion Generalleutnant
Burggraf und Graf zu Dohna der Geſandte in Chriſtiania
Wirklicher Geheimer Rat v Trentler früher Legations
ſekretär in Tokio ferner der perſönliche Adjutant des Kron
prinzen Major Graf v Solms und ſein rder bekannte Rennreiter Leutnant F v Zobeltitz Graf von

le Leibarzt Oberſtabsarzt Dr Widenmann und der
ofſtaatsſekretär Sommer Jn Kolombo trennten ſich die

Ehegatten Der Kronprinz fuhr nach Jndien die Kron
prinzeſſin nach Aegypten wo ſie zurzeit noch weilt

n der amtlichen Mitteilung iſt geſagt daß die Reiſedes z dironprinzen in Kalkutta für dieſes Jahr ihren
Abſchluß findet er wird alſo vermutlich noch im nächſten
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Die Pest in China
Wie das B erfährt hat die chineſiſche Regierung

als die Peſtfälle ſich mehrten im Hinblick auf die Verant
wortlichkeit die ſie beim Beſuch des Kronprinzen hatte ein
beſonderes Gutachten bei dem berühmten japaniſchen Bak
teriologen Profeſſor Kitaſato dem bekannten Mitar
beiter des Profeſſors Behrings eingeholt

Kitaſato ſtellte zunächſt feſt daß es ſich um eine wirk
liche echte Lungenpeſt handle Der batkteriologiſche
Befund decke ſich vollſtändig mit dem kliniſchen Verlauf Die
Lungenpeſt ſei zwar nicht in dem Maße anſteckend wie die
Beulenpeſt das heißt der Kranke infiziere nicht das ganze
Milieu ſondern die Krankheit ſei eigentlich nur von Perſon
zu Perſon anſteckend und zwar auf dem Wege der unmittel
baren Einatmung der Luft des Kranken oder von Aus
wurfsſtäubchen Aber die geſamte klimatiſche Lage ſcheine
im Augenblick der Entwicklung der Seuche günſtig zu ſein
denn ſie weiſe eine Mortalität auf die die Verhältnis
zahlen früherer Epidemien übertreffe Sonſt iſt die Sterb
lichkeit etwas über 95 Prozent dies mal iſt ſie genau
100 Prozent d h alle von der Krankheit Er
faßten ſtarben binnen ein bis zwei Tagen

Deufscher Reichstag
118 Sitzung vom Dienstag den 31 Januar

Am Tiſche des Bundesrats Wermuth Kühn
Präſident Graf Schwerin eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Min mit folgendem Nachruf Jch erhalte ſoeben die traurige
Nachricht daß einer unſerer älteſten Mitglieder der Abg
Singer heute mittag geſtorben iſt Er hat dem Reichs
tage ſeit 1884 alſo ſeit 27 Jahren angehört Sie haben ſich zum
Gedächtnis des Verſtorbenen vo den Plätzeſt erhoben ich ſtelle
das feſt

Die dritte Lejung des Zuwachsſteuergeſeizes
Zur dritten Beratung liegt ein von allen Parteien mit Aus

nahme der Polen und Sozialdemokraten unterzeichneter Kom
promißantrag Graf Weſtarp vor der über eine Reihe
der hauptſächlich ſtrittigen Punkte Vereinbarungen trifft

Außerdem beantragen die Konſer vativen in einem An
trage von Normann wiederum die Befreiung des Landes
fürſten und der Landesfürſtin von der Zuwachsſteuer

Abg Trimborn Ztr hat mehrere Anträge zugunſten der
Feſtungsſtädte eingebracht

Es findet zunächſt eine Generaldiskuſſion ſtatt
Abg Dr Jäger Ztr Wir begrüßen mit Genugtuung daß

nach der mühevollen zweiten Leſung eine Verſtändigung über die
weſentlichſten Punkte zuſtande gekommen iſt Beifall

Abg Dr Arendt Rp Der Behauptung daß eine gründ
liche Beratung ſtattgefunden habe muß ich entſchieden wider
ſprechen Jm Gegenteil von Anfang an war die größte Eile
Man ſtand namentlich in erſter Leſung in der Kommiſſion unter
dem ſtarken Eindruck daß das Geſetz unter allen Umſtänden noch
rer der Vertagung fertiggeſtellt werden müßte es wurde einem
geradezu verübelt wenn man das Wort nahm Bei der zweiten
Leſung hier im Plenum war eine derartige Ver
wirrung daß man zum Schluß überhaupt gar nicht me her
wußte worüber man ab ſtimmte Das finanzielle Er
gebnis wird eine große Enttäuſchung bringen Die Be
ſeitigung der rückwirkenden Kruft auf einen Teil des Jahres 1910
bedeutet einen weiteren Ausfall von 10 Millionen Erſt in ſpäter
Zukunft wird vielleicht ein Ertrag aus dieſer Steuer blühen Für
dieſe ferne Zeit brauchen wir aber keine Vorſorge zu treffen Das
wird auch nicht der Herr Schatzſekretär behaupten wollen der ja
jetzt immer in ſehr geiſtreicher Weiſe ſich gegen mich wendet Es
iſt mir unmöglich dieſem Geſetze zuzuſtimmen Denn es iſt ein
Geſetz zur Abwehr einer richtigen Kommunalbeſtenerung gegen die
Bodenſpekulation Die ganze Steuer iſt ein Lufthieb ohne jeg
liche Wirkung

Abg Dr Südekum Soz Als ich den Kompromißantrag zum
erſten Male erblickte traute ich meinen Augen nicht Dies Kom
promiß war vom Standpunkt der Linken ein JLeon iniſcher
Vertrag Der Löwenanteil des Vorteils liegt natürlich auf
ſeiten der Rechten Die Freiſinnigen haben fluchtartig die alten
Fahnen verlaſſen und ſchließen ſich dem ſchwarzblauen Steuer
blocke an weil ihnen die Kourage zu einer glänzenden Einſamkeit
fehlt Herr Cuno bringt das Opfer ſeiner perſönlichen Jntelli
genz offenbar weil es ihm grauſt allein gegen ein Geſetz zu
ſtimmen deſſen Schwächen und Städtefeindlichkeit er
gerade ſo gut kennt wie wir Jetzt fehlt nur noch die Steuerfreiheit
der Fürſten dann hat die Rechte alles erreicht Warten wir ab
Jedenfalls werden wir mehrere Anträge auf namentliche Ab
ſtimmungen ſtellen Die Herren denen die funkelnagelneuen
Orden als gänzlich unverdienter Wertzuwachs auf der Bruſt
glänzen können dann ihre Dankbarkeit bezeigen Diejenigen die
bisher leer ausgingen können ſich in empfehlende Erinnerung
bringen Der Kompromißantrag bringt neue Ermäßigungen neue
Vergünſtigungen Wird mit ihm das Geſetz weiter verſchlechtert
ſo werden wir gegen die ganze Vorlage ſtimmen Wir hatten den
Grundgedanken freudig begrüßt Die Regierungsvorlage war
zwar kein Meiſterſtück aber brauchhar Man hat einen politiſchen
Entwurf daraus gemacht einen Schutzſchild für die Blauſchu
Nachdem Herr Wermuth aus Verſehen Schatzſekretär



inwar hat er viel und raſch gelernt aber lejder hat er ſich ganzden i des Steuerblocks geſtellt Wozu ſoll tn be
dienen Für militäriſche Bedürfniſſe Die Duitä n n
einen Seite und die wehmütige Drehorgel e g
auf der anderen Seite das gibt einen ärgerlichen Klang x
Cuno bis zu Weſtarp werden neue Abſchwächungoanträg geſtellt
und die Veteranen ſollen wieder leer ausgehen Das iſt e m z
verhunztes durch nichts zu rechtfertigendes Geſetz Mnig
Fürſten Grafen Barone laſſen ſich die Millionen r n
Herr Sydow nannte das Branntvweinſteuergeſetz in e r W
Stunde ein Fürſorgegeſetz Dieſe Fürſorgezöglinge ſacken ſich n
Taſchen voll die Veteranen aber ſpeiſt man mit r ab
Mit großer l ſener hat es e Rechte verſtanden d roß

rundbeſitzer völlig ſteuerfrei zu machen8 d chelte Wermuth Da wir doch e ine Mehrh e i
im Haufe finden müſſen konnte uns die Zuſtimmung der Sozial
demokraten zur urſprünglichen Regierungsvorlage allein nicht ge
nügen Uebrigens fürchte ich daß auch nicht alle Sozialdemokraten
für die Vorlage geſtimmt hätten denn in der Leipziger Volks
zeitung die doch auch ſozialdemokratiſch iſt konnte man leſen daß
die Regierungsvorlage ſo ſchlecht war daß man meinen konnte
ein Militäranwärter hätte ſie verfaßt Große Heiterkeit Die
Behauptung daß zwiſchen ländlichem und ſtädtiſchem Beſitz im
Geſetz ſo große Unterſchiede gemacht werden iſt nicht richtig Die
einzige Verſchiedenheit die ſich auf die Anrechnungen bezieht iſt
gar nicht aus land wirtſchaftlichen Kreiſen angeregt worden Die
Anregungen dazu die im Zuſammenhang mit einer Reihe von
Anträgen gegeben wurden haben ſich ganz gleichmäßig erſtreckt
auf alle Jntereſſentenkreiſe Freilich habe ich mir häufig über
legt ob durch die Anträge nicht die Grenze überſchritten
werde bis zu welcher man gehen durfte Aber man kann doch
nicht einfach behaupten daß das Geſetz in ſeiner jetzigen Geſtalt
wertlos iſt weil es nichts mehr einbringen werde Hinſichtlich der

Veteranen

möchte ich nochmals betonen daß wir uns für verpflichtet
halten wenn das Geſetz abgefertigt wird ihnen die Veträge
zuzuwenden die im Etat für ſie in Ausſicht genommen ſind Eine
Abhängigkeit dieſer Zuwendungen vom Ertrag
des Geſetzes tritt nicht ein Lebhafte Zuſtimmung dafüe
ſind die verbündeten Regierungen verantwortlich Aber Sie
müſſen erwägen ob nicht durch weitere Abſchwächungen der ganze
Zweck des Geſetzes gefährdet wird Vorläufig kann ich noch nicht
behaupten daß dieſe Grenze überſchritten iſt Auch Sie haben
alles Jntereſſe daran das Geſetz wirkſam zu geſtalten Ohne eine
Erledigung des Geſetzes in dieſem Sinne kann unſere Finanzpolitit
nicht in der bisherigen Weiſe fortgeſetzt werden

Abg Dr Roeſicke konſ Die Landwirtſchaft hat keine aus
nahmsweiſe Behandlung erfahren ſondern wird nach den allge
meinen Grundſätzen dieſes Geſetzes behandelt Wir halten dieſe
Steuer für durchaus gerecht Wenn auch jetzt über die Steuer ge
ſchimpft wird wird man ſich doch ſpäter gern damit ab
finden Wir begrüßen es daß nun endlich die Möglichkeit ge
ſchaffen iſt den Veteranen eine Unterſtützung zu gewähren

Abg Dr Weber ntl Wir ſtehen der Vorlage ſympathiſch
gegenüber und ſind über die ſchroffe Stellungnahme der
Sozialdemokraten ſehr erſtaunt Die Behauptung des Abg Dr
Südekum daß wir es hier mit einem agrariſchen Geſetz zu
tun haben iſt unrichtig Daß die Sozialdemokratie gegen dieſe Be
ſitzſteuer ſtimmt iſt mir unfaßlich Wenn Sie den Grund und
Boden verſtaatlichen wollen ſo mußten Sie ſich auf den Boden dieſer
Vorlage ſtellen Mit der Begründung daß Sie gegen das Geſetz
ſtimmen weil der Ertrag für die Heeresvorlage verwendet werden
ſoll werden Sie draußen Fiasko machen denn kein Arbeiter wird
verſtehen daß aus dieſem Grunde die Grundſtücksſpekulanten frei
bleiben ſollen Das Geſetz bringt eine Beſitzſteuer im Betrage von
40 Millionen

Abg Cuno Vp Die Sozialdemokratie hat ſich die Arbeit
ſehr leicht gemacht Sie hat ſich jeder praktiſchen Arbeit enthalten
Wir haben uns bemüht die Vorlage ſo zu geſtalten daß in der
Tat der unverdiente Wertzuwachs getroffen wird Als die Vor
lage kam ſchien es einen Augenblick als ob die Wahlen
direkt vor der Tür ſtanden ſo ſehr legte man ſich für eine
Beſteuerung der Gewinne der Grundſtücsſpekulanten ins Zeug
Allmählich aber ließ die Begeiſterung nach als man fand daß
auch mancher ſolide Bürgersmann recht gern einen Gewinn aus
dem Umſatz von Grundſtücken einſteckt Man hat ſich bemüht d i e
Landwirtſchaft ſchonend zu behandeln Wir hatten
daher die Pflicht dafür zu ſorgen daß auch der ſtädtiſche Grund
beſitz ſchonend behandelt wird Jch ſtehe nicht auf dem Stand
punkt des Abg Dr Südekum der ſagt weil das Geſetz nicht allen

meinen Wünſchen entſpricht lehne ich es ab Die Sozialdemo
kratie ſtellt ſich nur deshalb auf den ablehnenden Standpunkt weil
ſie ſieht daß die übrigen Parteien ernſtlich beſtrebt ſind das Geſetz
zuſtande zu bringen Wenn wir die Umſatzſteuer und die Wert
zuwachsſteuer dauernd nebeneinander beſtehen ließen ſo würden
wir e S Vorrat bewilligen

bg Dr Südekum Soz Das Geſetz bringt eine Beſitzſteuer
in Gänſefüßchen Daß die Konſervativen für das
ſtimmen macht es von vornherein verdächtig

Abg GraefeSachſen Refp Wir ſehen in dem Geſetz den
Schlußſtein zur Finanzreform Wir ſtimmen zu und ſind auch gegen
die Befreiung der Fürſten von dieſer Steuer

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion Die 88 1 bis 9 bleiben
unverändert in der Faſſung der Beſchlüſſe zweiter Leſung

Beim S 10 begründet Abg Trimborn Ztr ſeinen Antrag
zugunſten der Feſtungsſtädte

Der Antrag wird nach kurzer Erörterung abgelehnt und ſtatt
deſſen ein Kompromißantrag zu S 12 angenommen wonach bei
Grundſtücken in Feſtungsrayons denen keine Rayonentſchädigung
gewährt wurde die durch Einführung der Rayonbeſchränkung ver
urſachte Wertverminderung hinzugerechnet wird Die 88 11 15
bleiben unverändert Auf Grund eines Kompromißantrages wird
ein 8 154 eingeſchoben wonach dem Veräußerungspreis Entſchädi
gungen für eine Wertverminderung des Grundſtücks nach dem
1 Januar 1911 hinzugerechnet werden Die S 16 19 werden nicht
geändert Bei S 20 über die rückwärts zu rechnende Prozent
ermäßigung wird ein Kompromißantrag angenommen wonach die
Steuerermäßigung nicht wie nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung
12 Prozent ſondern 1 Prozent pro Jahr beträgt iſt das Grund
ſtück aber vor dem 1 Januar 1900 erworben ſo beträgt die Er
mäßigung für die Zeit bis zum 1 Januar 1911 128 Prozent

ichjährlich
Die Steuerfreiheit der Landesfürſten

Die Konſervativen beantragen die Wiederherſtellung der
Steuerfreiheit

Schatzſekretär Wermuth Jch erkläre nochmals nachdrücklich
ohne jede Einſchränkung daß für die Haltung der verbündeten
Regierungen keinerlei vermögensrechtliche Jntereſſen der Fürſten in
Betracht kommen ſondern ausſchließlich verfaſſungs und ſtaats
rechtliche Bedenken Da muß auch der Steuerbedarf Halt machen
Der Reichskanzler hat zwiſchen zweiter und dritter Leſung noch ein
mal Rechtsgutachten eingeholt und dieſe beſtätigen daß die

Landesfürſten dem Steuerrecht des Reiches nicht unterſtehen Es
wäre das mit der Reichsverfaſſung unvereindar Wir kämen zu

Schwierigkeiten mit einzeknen Bundesſtaalen Jn Vaden würde
dann der ganze Domänenbeſitz zur Steuer herangezogen werden
können und die Steuer würde ſchließlich dem Staat zur Laſt fallen
Eine agitatoriſche Ausbeutung der Steuerfreiheit der Fürſten die
vielleicht befürchtet wird wäre ein Mißbrauch dem wir mit aller
Energie entgegentreten würden Beifall rechts

Abg Dr ReumannHofer Vp Die ſtaatsrechtlichen Aus
führungen des Schatzſekretärs waren ſchwach Unſere Gründe die
Fürſten zu beſteuern wiegen ſchwerer Es wäre ein ſtagtsrechtlicher

Fehler ſie freizulaſſen JAbg Göhre Soz Rechtsgutachten ſind wohlfeil wie Brom
beeren Die Landesfürſten hätten am beſten getan wenn ſie in
zwiſchen freiwillig verzichtet hätten Die Zentrumsarbeiter werden
dem Zentrum es nicht vergeſſen daß es auch jetzt wieder die Volks
intereſſen opfert Dasſelbe gilt auch von den Polen wenn ſie ſich
wirklich breitſchlagen laſſen ſollten

Abg Dr Zehnter Ztr Jch hoffe daß meine Fraktion ein
ſtimmig dem Antrage der Konſervativen zuſtimmt Wir können
die Tragweite eines entgegengeſetzten Beſchluſſes nicht überſehen
und dieſe wichtige Frage hier nicht ſo nebenbei erledigen

Abg Dr Weber ntl Der überwiegende Teil meiner
Fraktion wird ebenſo wie in der zweiten Leſung gegen die Steuer
befreiung ſtimmen Beifall links Der Schatzſekretär hat uns
nicht überzeugt Für uns handelt es ſich um den freien Beſitz der
Fürſten über den ſie frei verfügen können Die Deutſche Tages
zeitung hat erklärt die Abgeordneten die gegen die Steuer
befreiung ſeien hätten antimonarchiche Geſinnung gezeigt Jch
weiſe das auf das entſchiedendſte zurück Lebhafter Beifall links
Gerade die gegen die Steuerbefreiung ſind haben wohl ein beſſeres
monarchiſches Gefühl als der Chefredakteur einer Tageszeitung
die ſchon manches Unheil angerichtet hat Beifall

Abg Dove Vp Das Volk verſteht ſolche Ausnahmen nicht
Halten Sie am Beſchluſſe zweiter Leſung feſt

Staatsſekreiär Wermuth Sie würden eine ſchwere Verant
wortung übernehmen Ein ſolcher Beſchluß wäre bundesrechtlich
gar nicht durchführbar Beifall rechts Widerſpruch links

Abg Dr Funck ntl Jn der Verfaſſung ſteht kein Wort
davon daß die Bundesfürſten ſteuerfrei ſein ſollen Wir wiſſen
ja auch gar nicht amtlich wie ſich der Bundesrat zu der Frage
ſtellt

Abg Ulrich Soz Nichts iſt unpopulärer im Volke als die
Steuerfreiheit der Fürſten

Abg Graf Weſtarp konſ Die Drohung der äußerſten Linken
daß man unſere Stellungnahme agitatoriſch ausnutzen wird läßt
uns kalt Wir ſind es gewöhnt daß eine Agitation von ſozialdemo
kratiſcher Seite den Tatſachen ins Geſicht ſchlägt

Abg Dr Südekum Soz Wenn die Polen zufällig im
Saale bleiben ſollten Heiterkeit dann bin ich neugierig wie ſie
ſtimmen werden

Jn namentlicher Abſtimmung wird der Antrag Nor
mann mit 166 gegen 136 Stimmen bei 17 Enthaltungen an ge
nommen Dafür ſtimmen die Konſervativen die Reichs
partei das Zentrum und von den Nationalliberalen die Abgg
Paſche Beck Heidelberg Everling von Schubert Vogel Wölzel
und Hagemann Die Polen enthalten ſich der Stimme Die
Steuer freiheit der Landesfürſten iſt alſo
wieder hergeſtellt

Abg Dr Neumann Hofer Vp beantragt einen neuen Zuſatz
wonach durch Landesgeſetz Ausnahmen von der Steuerfreiheit der
Landesfürſten zugunſten der Gemeinden gemacht werden können

Schatzſekretär Wermuth erklärt daß er kein Bedenken gegen
den Antrag habe

Der Antrag wird darauf faſt einſtimmig angenommen und
mit ihm der ganze S 22

Weiterberatung Mittwoch 12 Uhr außerdem Petitionen
Schluß 8 Uhr

Preussischer Landtag

Abgeordnetenhaus
16 Sitzung von Dienstag 31 Januar 11 Uhr

Am Miniſtertiſch Freiherr v Schorlemer
Die zweite Leſung des Etats wird fortgeſetzt beim

Domänenetat
Abg Dr Dahlem Ztr beklagt daß das Geſetz zur Be

kämpfung der Reblaus ſehr ſcharf gehandhabt werde Andererſeits
ſtehen aber die Entſchädigungen in gar keinem Verhältnis zu dem
angerichteten Schaden

Abg Engelsmann ntl bittet das Reblausgeſetz wie bisher
zu handhaben Die Entſchädigungen ſeien allerdings nicht ſo groß
wie früher Damals ſei aber auch teilweiſe ſehr viel gegeben
worden

Abg v Arnim Züſedom konſ beſpricht eingehend den Ver
kauf und die Verpachtung von Domänen Er billigt die Ankaufs
und Verkaufspolitik der Domänenverwaltung ebenſo die Er
klärung des Miniſters daß das Bad Norderney nicht verpachtet
werden ſolle Wenn weniger gebaut würde könnte bedeutend
mehr aus den Domänen herausgewirtſchaftet werden

Miniſterialdirektor Dr Thiel verweiſt auf die ſteigenden Er
träge aus den Staatsdomänen

Abg Schmedding Ztr begründet einen Zentrumsantrag
von Zeit zu Zeit mindeſtens alle fünf Jahre über die der Do
mänenverwaltung unterſtellten Werte der Domänen und deren
wirtſchaftliche Ergebniſſe eingehende Darſtellungen vorzulegen
Bagr die Nachprüfung durch das Abgeordnetenhaus möglich
machen

Miniſterialdirektor Dr Thiel meint daß eine ſolche Dar
nes ziemlich koſtſpielig ſein würde ohne ihren Zweck zu er

en

Abg Heine ntl Es dürfte ſehr ſchwer ſein aus den Do
mänen noch erheblich mehr herauszuwirtſchaften Die meiſten
Domänenpächter haben ſich nur ſo über Waſſer halten können
Manche haben ſogar in der ſchlechten Zeit ihr Vermögen verloren
Wir halten es für unſere Pflicht an der bewährten Zoll und
Wirtſchaftspolitik auch in Zukunft feſtzuhalten

Abg Leinert Soz kritiſiert die Unklarheit des Etats aus dem
man nicht erſehen könne wofür die bewilligten Gelder ausgegeben
würden Jn der vorgelegten Dentſchrift iſt die Zahl der Do
mänenvorwerke anders angegben als dies im vorigen Jahre durch
den Miniſter geſchah Jſt es nicht einmal möglich die Zahl der
Domänenvvrwerke in amtlichen Denkſchriften richtig anzugeben
Auffallend iſt die geringe Konkurrenz bei der Verpachtung der
Domänen Aber es wagt niemand gegen die alten Domänen
pächter aufzutreten Der Redner begründet einen Antrag der eine
Aufſtellung über die Viehhaltung auf den Domänen fordert

Abg v Pappenheim konſ Der Abg Leinert hat nicht die
geringſte Sachkenntnis Er hat keine Ahnung von den Ergeb
niſſen der Domänen auch keine Ahnung von den Erfahrungen die
es vollſtändig ausgeſchloſſen erſcheinen laſſen die Domänen in
Selbſtbewirtſchaftung zu nehmen Welches Roſiko übernimmt ein

1 Domänenpächter Der Landwirt kann ſein Kapital nur einmal

im Jahre umſetzen Die von Profeſſor Errebö berechneteſchnittsverzinſung von 2,73 Prozent erſcheint mir eher e
hoch Eine ſolche Nettoverzinſung würde geradezu einen Er
bedeuten Die Domänenverwaltung hat viel höhere Ziele folg
finanzielle Dem Zentrumsantrage ſtimmen wir zu beantige
aber die Beſtimmung zu ſtreichen wonach die Darſtellungen gen
Zeit zu Zeit mindeſtens alle fünf Jahre vorzulegen ſind on

Die allgemeine Beſprechung ſchließt Der Antrag Lein
Soz wird abgelehnt der Zentrumsantrag mit der vom gert

v Pappenheim vorgeſchlagenen Aenderung mit großer Mehrhe

angenommen KitAbg Engelsmann ntl fordert die Schaffung von De
manialweinbergen an der Nahe vMiniſter v Schorlemer erwidert daß er einen weiteren Ankauf
nicht in Ausſicht ſtellen könne

Abg Fürbringer ntl dankt als Vertreter von Norderney
dem Miniſter dafür daß es nicht verpachtet wird Die Stagte
regierung ſollte aber den Anforderungen der Neuzeit Rechnung
tragen Die Koſten würden ſich reichlich bezahlt machen

Abg Cahensly Ztr beklagt das langſame Tempo mit den
Umbauten in Bad Selters vorgenommen werden Für Selters
waſſer ſollte auch mehr Reklame gemacht werden

Ein Regierungskommiſſar ſagt das zu
Abg Dr Arning ntl tritt für die Ausgeſtaltung des

hannöverſchen Bades Rehburg ein das gerade für Angehörige
des Arbeiter und Mittelſtandes in Betracht komme die nicht nach
Davos und Jtalien reiſen können

Abg Frhr v Maltzahn konſ regt an die Domänen den
öffentlichen Feuerſozietäten anzuſchließen

Abg Kloppenberg Däne wendet ſich gegen das Ankaufen von
Bauerngütern zur Anlage von Domänen in Nordſchleswig Natio
nale Rückſichten ſollen das notwendig machen Was will man von
uns Seien Sie froh daß es noch andere Leute als Deutſche gibt
es würde ſonſt eine ſehr langweilige Sache ſein Heiterkeit

Abg Dr Lotz frk wünſcht intenſivere Aufſchließung der
Moore in Oſtfriesland

Der Domänenetat wird hierauf genehmigt
Bei der einmaligen Beratung der Ausführungsbeſtimmungen

zu den Vorſchriften über die Reiſekoſten der Staats
beamten bemängelt

Abg Dr Schröder Caſſel ntl daß die Umzugskoſten für die
Lehrer nicht in gleicher Weiſe wie für die mittleren Beamten feſt
geſetzt ſeien obwohl es früher hier als Wunſch des Hauſes aus
geſprochen worden ſei Die Ausführungsbeſtimmungen ſeien alles
in allem ſo anfechtbar daß die Verweiſung an eine Kommiſſion
von 14 Mitgliedern unbedingt notwendig ſei

Die Abgeordneten v Maltzahn konſ und Klocke Ztr
ſtimmen dem zu ebenſo die Abgg Rieſch frk Peltaſohn Vp
und Freiherr v Zedlitz frk Abg Hoff Vp meint daß alle
Lehrer auch die die ſonſt nicht zuſammenſtehen hier einig ſind
Es handele ſich um eine Frage der Standesehre Sehr richtig

Die Ausführungsbeſtimmungen gehen an eine Kom miſſion

von 14 Mitgliedern
Der Geſetzentwurf zur Abänderung der Landgemeindeordnung

für die Provinz Hannover wird in erſter und zweiter Leſung an
genommen

Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr Juſtizetat Schluß 45 Uhr

Deutsches Reich

Der Dank des Kaiſers
Jm Reichsanzeiger wird folgender Dank des Kaiſers ver

öffentlicht
Mit herzlicher Freude habe Jch auch an Meinem dies

jährigen Geburtstage erfahren dürfen wie ſehr Mir alle
deutſchfühlenden Herzen im Vaterlande zugetan ſind Durch die

Erinnerung an die vor 40 Jahren erfolgte Begründung des
Deutſchen Reiches hat die Feier Meines Ehrentages noch eine
beſondere Weihe erhalten Ueberall in deutſchen Landen wie
in fernen Erdteilen wo Deutſche ſich an dieſem Tage feſtlich ver

einigt haben hat man der Errungenſchaften jener großen Zeit
freudig und dankbar gedacht Aus allen Kundgebungen liebe
voller Anhänglichkeit welche Mir in großer Anzahl von nah
und fern zugegangen iſt Mir die Freude an dem geeinten deut
ſchen Vaterlande und das Gelöbnis entgegengeklungen das Erbe
unſerer Väter zu erhalten und zu bewahren Jm Vertrauen
auf dieſe Geſinnung hoffe Jch zuverſichtlich daß es unter Gottes
Schutz auch in Zukunft gelingen wird das durch die Einmütig
keit der deutſchen Fürſten und Stämme geſchaffene und in den
verfloſſenen vier Jahrzehnten kräftig geförderte Werk im fried
lichen Wettbewerb mit den anderen Kulturvölkern weiter zu
befeſtigen und auszubauen zum Segen des teuren Vaterlandes

Allen Denen welche Meiner an Meinem Geburtstage mit
freundlichen Glückwünſchen und frommer Fürbitte gedacht oder
Mir ihre treue Teilnahme ſchriftlich und telegraphiſch kund
gegeben haben ſpreche Jch auf dieſem Wege Meinen wärmſten

Dank aus
Jch erſuche Sie dieſen Erlaß alsbald zur öffentlichen

Kenntnis zu bringen
Berlin den 30 Januar 1911

Wilhelm J R
An den Reichskanzler

Zum Tode Singers
Jn der Sitzung der Berliner Verkehrsdeputation am

Dienstag widmete Oberbürgermeiſter Kirſchner dem ver
ſtorbenen Abgeordneten Singer einen in herzlichen W I
ten gehaltenen Nachruf Er bezeichnete ihn als ſie
ſehr energiſches Mitglied der Deputation das ſtets für d

ntereſſen Berlins in hervorragender Weiſe eingetreten W
Zu den Nekrologen die die Blätter dem Verſtorbene

ſchreiben wird a allgemein mag die Poarteiſtellung er
wie ſie will die Befähigung und Une gennützigkeit des W uſtorbenen gerühmt Die Voſſ Ztg ſchreibt Mit W
Singer verliert die Sozialdemokratie den neben Bebel St
geſehenſten und einflußreichſten Führer der ihre Parteitage her
großer Geſchicklichkeit und Unpartel lichkeit geleitet hat en
r die politiſchen Gegner die oft mit ihm Lanzen ren
ſtellen ihm das Zeugnis aus daß er ein von reinen Abſhere
beſeelter uneigennütßziger Volksmann war der insbeſondeauch ein warmes er für die Intereſſen der Stadt Berlin
ſtets betätigt und an ihre Selbſtverwaltung ebenſo regen wie
erfolgreichen Anteil genommen hat

Der unparteiiſche LokalAnzeiger ſchreibt
Mit Singer iſt einer der Hauptführer der Sozialdemo
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Zum Profeſſorenſtreit in Tſingkau

Aus der Budgetkommiſſion des Reichstags heraus kam
Dienstag ein ſehr beſtimmter Proteſt gegen den Stand

rn der Dozenten in dem Profeſſorenſtreit an
pur Hoch chule in Tſingtau Die Herren hätten be
de Lrlicherweiſe unterlaſſen in der ganzen Frage den
d ſchenationalen Standpunkt voranzuſtellen und ihm alle
v perſönlichen Sonderintereſſen unterzuordnen Sämt
T7 Redner ſprachen ebenſo wie der Staatsſekretär des

chsmarineamts den dringenden Wunſch aus daß die
Lehrer der deutſchchineſiſchen Hochſchule in Zukunft ſich
mmer ihrer großen nationalen Aufgabe und deſſen bewußt
bleiben möchten daß ſie an exponierter Stelle ſtehen

Aus den Kolonien
Berlin Sitz des Kolonialgerichfshbofs

Die Reichstagskommiſſion für den Kolonial und Kon
ſulargerichtshof hob mit Rückſicht auf das von der Regierung
ausgeſprochene Unannehmbar ihren Beſchluß erſter Leſung
wonach Hamburg zum Sitz des Gerichtshofes gemacht
werden ſollte auf und beſtimmte mit ſieben gegen ſechs
Stimmen bei einer Stimmenthaltung als Sitz Berlin

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Neuwahl eines Oberbürgermeiſters für

Schöneberg ſoll am Montag den 13 Februar durch die Stadt
vrerordneten Verſammlung erfolgen Die Unpolitiſche Fraktion
zumeiſt Grundbeſitzer wollen für den jetzigen zweiten Bürger
meiſter Blankenſtein ſtimmen Als Kandidat der Mehrheits
fraktionen Liberale und Sozialdemokraten wird der Straßburger
Beigeordnete Geh Regierungsrat Dominicus bezeichnet

Hof und Perſonalnachrichten

Wie verlautet iſt als Nachfolger des zum Botſchafter in
Tokio beſtimmten Geſandten Grafen Rex in Peking der gegen
wärtige Vertreter des Reichs in Siam Freiherr Konrad
v d Goltz in Ausſicht genommen

a

Der Meineidsprozeß des Kuiſerdelegierten

Telegr Bericht
sh Eſſen 31 Jan

Als erſter Zeuge wird Geheimrat Möſer vernommen ſeiner
zeit der Vorſitzende der Strafkammer von der Margraf wegen
Beleidigung verurteilt wurde Er erklärt daß er ſich der Sach
im allgemeinen noch zu erinnern wiſſe Die Zeugen hätten nach
den eindringlichen Ermahnungen von ihren Ausſagen etwas
nachgelaſſen

Der nächſte Zeuge iſt Oberlandesgerichtsrat Werres der
Vorſitzende des Schwurgerichts vor dem Schröder und Genoſſen
ſtanden Er kann ſich der Sache nur noch dunkel erinnern und
weiß über Einzelheiten nichts mehr auszuſagen auch nicht auf
Vorhalten des Vorſitzenden

Darauf wird der erſte Staatsanwalt Mantell vernommen
der in beiden Prozeſſen die Anklage vertreten hat Er kann ſich
der Verhandlung noch ſehr genau erinnern Als Entlaſtungszeugen
für Margraf traten Schröder Mayer und Graefe auf während
Münter und Großmeyer als Belaſtungszeugen fungierten Letzterer
war Polizeikommiſſar und in der Verſammlung in Baukau an
weſend Namentlich auf Grund ſeiner Bekundungen hat der
Zeuge den Eindruck gewonnen daß die Entlaſtungezeugen die Un
wahrheit ſprachen Der Zeuge geht dann noch einmal die ganze
Verhandlung durch Vert A Niemeyer Jſt Jhnen be
kannt daß der damalige Erſte Stagtsanwalt Peterſohn in ſeinem
Plädoyer folgende Worte brauchte Wenn Sie meine Herren
Geſchworenen ſich das alles vergegenwärtigen dann werden Sie
einſehen daß Parteihaß und Parteileidenſchaft zu Verbrechen
führen können Je mehr ein Beamter energiſch vorgeht deſto
mehr iſt er des Haſſes von Leuten dieſes Schlages ſicher ſo daß es
ſich der Beamte faſt zur Ehre rechnen kann von Leuten dieſes
Schlages gehaßt zu werden Dieſe Leute predigen Proletarier
aller Länder vereinigt euch und aus dieſem Grundſatz
heraus ſind die Meineide entſtanden die vor Jhren
Augen erörtert worden ſind Weiter ſagte damals der Erſte
Staatsanwalt Auf der einen Seite ſtehen die Zeugen welche Mit
glieder des Chriſtlichen Gewerkvereins der Bergarbeiter ſind auf
der anderen Seite Mitglieder des ſozialdemokratiſchen Gewerk
vereins Die Chriſtlichen Gewerkſchaften nehmen es mit ihrem
Eide genau ſie achten Religion und Vaterland Auf der anderen
Seite ſtehen die verhetzten Leute denen täglich vorgeredet wird
Religion ſei Privatſache die die Religion leidenſchaftlich be
kämpfen die ſich ſoweit verſteigen einen Genoſſen der aus partei
politiſchen Gründen eine Strafe verbüßt hat mit Chriſtus zu ver
gleichen Zeuge Ja daran erinnere ich mich noch

Der folgende Zeuge iſt der Amtsgerichtsrat Teß mer einer
der Beiſitzer der Strafkammerverhandlung gegen Margraf Er
bekundet daß in der Verhandlung Schröder aufgefordert worden
el er ſolle zeigen wie Münter ihn geſtoßen habe Schröder ſei
darauf verlegen und unſicher geworden und hätte erklärt Münter
habe ihn vor die Bruſt geſtoßen

Es entſpinnt ſich hierauf eine längere Diskuſſion zwiſchen Ge
heimrat Möſer Amtsgerichtsrat Teßmer Erſten Staats
anwalt Mantell und dem Reichstagsabgeordneten Hus
Letzterer behauptet ganz beſtimmt Schröder ſei nicht verlegen ge
weſen ſondern habe ſofort gezeigt daß Münter ihn am Nacken
Sepackt habe Staatsanwalt Eger zum Zeugen Mantell Jſt
es Jhnen nicht ganz unmöglich geweſen daß ein ſo großer Menſch
wie Münter der beinahe zwei Meter hoch war den Schröder beim
Aufſtehen überhaupt habe anſtoßen können Ze uge Das ſagte
ich mir damals auch Vert RA Niemeyer Jſt die Sache
amals aber nicht ausprobiert worden Vor ſ unterbrechend
r können das heute auch probieren wir haben hier einen
angen Gerichtsdiener im Hauſe Der Gerichtsdiener

Cerd geholt und die Szene wird den Geſchworenen vorgeführt
d ſtellt ſich dabei heraus daß ein ſo langer Menſch den Schröder
ten Stellung ohne ſich zu bücken mit der Hand berühren

e

Es tritt eine kurze Pauſe ein
Rach der Pauſe werden eine Reihe von Zeugen vernommen

die über die

Perſönlichkeit und den Charakter Münters
ustunft geben ſollen Zeuge Bergmann Bredenbrecker iſt am

März 1895 mit ſeinem Schwager wegen eines Sackes Kartoffeln

in Streit geraken
Wort zu ſagen blank gezogen und ſei auf den Schwager losgegangen
Staats an Waren Sie bei der Szene angetrunken Zeuge

Münter ſei dazu gekommen habe ohne ein

Nein Vorſ Jm Protokoll der Schwurgerichtsverhandlung
ſteht daß Sie damals zugegeben haben angetrunken geweſen zu
ſein Zeuge Nein ich war nicht angetrunken Zeuge Re
gierungsſekretär Petri Poſen war früher zehn Monate lang
n ir Münter zuſammen in Munſter Gendarm Sie waren nicht im
Außendienſt tätig ſondern als Bureauſchreiber Münter hatte
u a die Funktion das Heiratsgut der Gendarmen anzulege n
Vorſ Münter ſoll nun dabei nicht immer korrekt vorgegangen
ſein und manchmal Geld für ſich verwandt haben Zeuge
Das iſt richtig ich trat daher auch vor den Oberſt hin und er
ſtattete Anzeige Jch habe dem Oberſt Mitteilung gemacht daß
Unregelmäßigkeiten vorgekommen ſeien und daß Münter Geld
hinter ſich gebrocht habe Eine Reviſion hat dann meine An
gaben beſtätigt Auch in ſeinem dienſtlichen Verhalten war

Münter nicht einwandsfrei
Er verkehrte mit Kellnerinnen und gebrauchte einmal einer ſolchen
gegenüber eine unzüchtige Redensart Oefter kam er nach durch
ineipter Nacht noch angetrunken zum Dienſt ſein ganzes Verhalten
war nicht ſo wie es ſich für einen Gendarmen in Uniform ziemt
Außerdem war er ſehr heftig leicht aufgeregt und aufbrauſend
Vor Hat ſich Münter wegen der Anzeige dann feindlich gegen
Sie gezeigt Zeuge Nein das nicht Staatsan w Wie
riel Gelder hatte er unterſchlagen Zeuge Es ſind jetzt ſieb
zehn Jahre her ſo daß ich mich nicht mehr ſo genau erinnere es
mögen 600 bis 900 Mark geweſen ſein Staatsanw Jſt
Jhnen bekannt daß Münter das Geld ſofort wieder zurückerſtattete
Zeuge Nein ich hörte daß er ſich das Geld ſpäter von einem
Bekannten beſorgt hat

Zeuge Landesſekretariatsaſſiſtent Wolf ebenfalls ein ehe
maliger Kollege von Münter hat ſich von dieſem zurückgezogen
nachdem verſchiedene unangenehme Dinge paſſiert waren U a
hat der Zeuge gehört daß Münter ſich mit Frauenzimmern herum
treibe Der Zeuge hat der Reviſion der Kaſſe beigewohnt Der
Oberſt ließ um kein Aufſehen zu erregen Münter Zeit die fehlen
den Gelder zu beſorgen

Zeuge Gendarmerie Wachtmeiſter Szeczak bekundet Als ich
noch in Rheine ſtationiert war kam eines Tages Münter zu mir
und bat mich ihm ſchnell 600 Mark zu leihen er brauche das Geld
dringend Jch habe es zuerſt abgelehnt Münter bat aber ſo drin
gend daß ich ihm ſofort 450 Mark gab und ihm den Reſt per Poſt
anweiſung nachſandte Vor Wußten Sie nicht daß das Geld
dazu beſtimmt ſei Unterſchlagungen zu verdecken Zeuge Nein
davon habe ich erſt ſpöter gehört aber nichts Veſtimmtes Zeuge
Gaſtwirt Gahlmann Bochum war bis 1896 Oberwachtmeiſter
und der Vorgeſetzte Münters Münter benahm ſich im Dienſt
als wenn

ein Löwe unter eine Schafherde

geraten ſei Er kam ſich ſo erhaben vor weil er früher Brigade
ſchreiber geweſen war Vorſ Münter ſoll einmal wie der
Zeuge Bredenbrecker bekundet ohne Urſache mit dem Säbel los
gegangen ſein Zeuge Ja das kann ſein das kam tagtäglich
bei ihm vor Vor Hat er auch öfter Leute auf Revolver unter
ſucht wie ebenfalls hier behauptet worden iſt Zeuge Ja das
war ſozuſagen ſeine Spezialität

Es tritt dann die Mittagspauſe ein

Ein Senſationsprozeß
Aus London wird uns berichtet Am nächſten Mitt

woch wird vor dem hieſigen Gerichte der Prozeß zum Aus
trag kommen den König Georg V gegen den Jour
naliſten Melyns dem Londoner Herausgeber der Zeit
ſchrift Liberator angeſtrengt hat Das Blatt das in
Paris gedruckt wird hatte ſich vor einiger Zeit zum Echo
der Gerüchte gemacht nach denen König Georg als er
noch einfacher Leutnant auf dem Geſchwader vor Malta
war eine morganatiſche She mit der Tochter eines
engliſchen Generals eingegangen ſei aus der 2 Kinder ent
ſproſſen ſind Der Prozeß wird von allen Londoner Blät
tern außerordentlich lebhaft beſprochen Die Zeitungen
beobachten weniger Zurückhaltung als ſonſt in ſolchen
Affären Auch in den Londoner Klubkreiſen wird die Sen
ſationsaffäre lebhaft kommentiert

Unterſchlagungen Den Bock zum Gäriner geſetzt hatten in
Naumburg die Mitglieder der Zentralkrankenkaſſe der Zim
merer und des Gewerkſchaftskartells als ſie 1907 den Zimmermann
Max Hildebrandt als Kaſſierer annahmen Er hatte damals
bereits 16 Jahre Zuchthaus wegen Diebſtahls abgemacht und be
rutzte nun ſeinen Kaſſiererpoſten zu Unterſchlagungen von
mehr als 300 Mark Die erſte Strafkammer des Landgerichts ver
urteilte den Ungetreuen zu 9 Monaten Gefängnis

Ralle und Umgebung
Halle a S 1 Februar

Auszeichnung
Dem ordentl Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät

der Univerſität Halle Herrn Geheimen Medizinalrat Dr
Erich Harnack iſt der Köngliche Kronenorden dritter
Klaſſe verliehen worden

5 Philharmoniſches Konzert

m Als Gaſt im geſtrigen 5 Phil harmoniſchen Kon
zert erſchien der berühmte Spanier Joan Man sn der groß
artige Geigenkünſtler Jn ſeiner herrlichen Weiſe brachte Manén
nach Bruchs GMollKonzert Eigenkompoſitionen zum Vortrag
Man jubelte dem genialen Künſtler zu Prof Winderſtein
brachte die Jupiterſymphonie von Mozart zum Vortrag und
führte auch Scheinpflugs Luſtſpielouverture und das Leonoren
Vorſpiel von Beethoven zum Sieg Der Saal war ſehr gut be
ſucht Ueber das Programm morgen Ausführliches

Sächsisch CThüringischer Verein für Srdkuncde
Die letzte Sitzung des Vereins die wie gewöhnlich im Audi

torium maximum des Seminargebäudes der Univerſität ſtattfand
war äußerſt zahlreich beſucht Der Vorſitzende des Vereins Prof
Di Philippfſon hatte die traurige Pflicht zu erfüllen die
Mitglieder von dem Ableben eines der Ehrenmitglieder des Ver
eins des Vizeadmirals a D Freiherrn von Schleinitz in Kenntnis
zu ſetzen Freiherr von Schleinitz der ſich um die Entwickelung
unſerer deutſchen Flotte ſo große Verdienſte erworben hat war

a

Nach der Aufnahme einiger neuer Mitglieder erinnerke der
Vorſitzende noch an das in dieſem Jahre ſtattfindende 50jährige
Jubiläum des Leipziger Vereins für Erdkunde wobei ſich der

Sächſiſch Thüringiſche Verein natürlich vertreten laſſen wird
Nachdem auf den an den Verein ergangenen Aufruf für die

geplante deutſche Südpolarexpedition Intereſſe zu verbreiten und
dadurch die Beſchaffung der noch fehlenden Mittel durch Privat
ſpenden zu erleichtern aufmerkſam gemacht war begann Prof Dr
Sievers aus Gießen ſeinen Vortrag über ſeine Reiſe in
Nordperu Seine Reiſen in Nordperu und Südäquador im
Jahre 1909 hatten beſonders den Zweck früher begonnene Studien
über die Ausdehnung der Vergletſcherung während der Eiszeit im
Gegenſatz zu der heutigen Vergletſcherung fortzuſetzen Deſſen un
geachtet hat der Vortragende es verſtanden an der Hand ſeiner
ausgezeichneten Lichtbilder den Anweſenden die geographiſchen
Eigentümlichkeiten Nordperus in großen Zügen klar vor Augen
zu führen Man kann in Nordperu morphologiſch 3 Zonen unter
ſcheiden die ſchmale Küſtenzone im Weſten die Cordilleren in der
Mitte und das Tiefland im Oſten Die Küſtenzone trägt meiſt
einen wüſtenhaften Charakter Erſt im Gebirge wo die Nieder
ſchläge zunehmen ſetzt eine üppige Vegetation ein Die beiden
Cordillerenzüge die Cordillere Negra im Weſten und die Cordillere
Blanca im Oſten mit dem dazwiſchenliegenden Tal des Rio de
Santa bildeten den Mittelpunkt des Vortrages Die weſtliche
Cordillere trägt obwohl ſie ſich bis über 4000 Meter erhebt faſt
ganz den Charakter eines Mittelgebirges Es ſind ſanfte abge
rundete Formen ohne jegliche Schneegipfel Einen ganz anderen
Charakter trägt die öſtliche Cordillere ſie erhebt ſich bis zu einer
Höhe von über 6090 Meter der höchſte Gipfel ragt ſogar bis
6750 Meter empor Bei 3800 Meter Höhe liegt ungefähr die Baum
grenze Von 3800 4800 Meter haben wir faſt ausſchließlich
Grasland die ſogenannte Puna Darüber erheben ſich dann die
ſchneebedeckten Gipfel mit ihren Gletſchern Die große Verbreitung
von trogförmigen Tälern von Moränen uſw in Gebieten in denen
wir heute keine Spur mehr von Gletſchern finden weiſen uns
auf die große Ausdehnung der eiszeitlichen Gletſcher hin Auch
in jüngſter Zeit etwa in den letzten 50 Jahren iſt noch ein Zurück
weichen der Gletſcher zu konſtatieren Eine eigentümliche Er
ſcheinung auf die der Vortragende aufmerkfam machte ſei hier noch
erwähnt nämlich das häufige Vorkommen glazialer Doppelſeen
die meiſt nur durch eine dünne Schwelle voneinander getrennt
ſind Etwas beſonders Anziehendes hatten auch die Bilder die
den Anweſenden das Werden und Wachſen des Marason des

Hauptquellfluſſes des Amazonas vor Augen führten
Nach dem Vortrage fand gemütliches Zuſammenſein in der

Tulpe ſtatt

Bruno Heydrichs Konſervotorium für Muſik und Theater
Es wird nochmals darauf hingewieſen daß neben den bereits
beſtehenden Jnſtrumentalklaſſen für Violine Viola Cello und
Kontrabaß in welchem die Herren Knoch Violine Vocken
ſtedt Viola Schwendler Cello und Höhn Kontrabaß als
Lehrer tätig ſind noch Bläſerklaſſen für Flöte Oboe
Klarinette und Trompete neu eingerichtet und als Lehrer die
erſten Bläſer des hieſigen Stadttheaterorcheſters die Herren
Feldweg Flöte Noack Oboe Baum Klarinette
und Bier Trompete verpflichtet wurden T jedes Bläſer
fach ſowie für Viola und Kontrabaß ſollen Freiſtellen bezw
Ermäßigungen an beſonders talentvolle Schüler welche ſich
zum Berufsmuſitker ausbilden wollen gegeben werden Geſuche
ſind der Direktion einzureichen Anmeldungen werden täglich
im Sekretariat entgegengenommen

Gebrauchsmuſter Eintragungen M Papenthin Halle
a Feuerwehr Rettungswagen Hall Papierwaren
fabrik Max Jovishoff Halle a Faltſchachtel Die
ſelbe Firma Aus Schachtel und Papierhülle beſtehende Packung

Jm Briefmarken Sammler Verein Wittekind wird kommenden
Donnerstag den 2 Februar im Goldenen Pflug ein intereſſanter
Abend veranſtaltet werden Der erſte Vorſitzende wird ausführlich
ſprechen 1 über die Neudrucke von Thurn und Taxis welche jetzt
von dem Briefmarken Verein Radisbona in Regensburg verkauft
worden ſind 2 über die in Berlin verauktionierten hannover
ſchen Marken 3 über die im März neu erſcheinenden Jubiläums
Marken von Bayern Der Vortragende wird außerdem von allen
drei Ländern ſeine komplette Sammlung loſe und auf Briefen
auf 41 Blättern vorlegen Jntereſſenten ſind willkommen Der
Eintritt iſt frei

Jm Lehrerverein der Umgegend von Halle hält am Sonnabend
den 4 Februar 254 Uhr Herr Paſtor Flügel ſeinen dritten Vortrag
über das Thema Die Seelenfrage vom Standpunkte der Natur
wiſſenſchaft Die Vorträge laſſen einen ſtarken Beſuch erwarten
Eintritt iſt frei Gäſte ſind jederzeit willkommen

Verein der Militär Anwärter und Jnvaliden der Unterbeamten
zu Halle und Umg Unter großer Beteiligung ſeitens der Kame
raden und Gäſte wurde am 28 Januar in der Kaiſer Wilhelms
halle die Feier des 1 Stiftungsfeſtes und Kaiſersgeburtstages ab
gehalten Die Feier bei der Prolog Feſtrede Singſpiel und ein
heiterer Einakter wechſelten befriedigte in jeder Hinſicht Ein
fröhlicher Tanz zu dem die Kapelle Görlach aufſpielte hielt die
Teilnehmer bis zur frühen Morgenſtunde zuſammen

Verband der unteren Poſt und Telegr Veamten Ortsgruppe
Halle a S Die Monatsverſammlung mit Damen und Kaiſers
geburtstags Nachfeier Kommers und Tänzchen findet am Mitt
woch 1 Febr cr abends 8 Uhr im Vereinslokal Auguſtiner
bräu Mittelſtraße 14/15 ſtatt

Der Marine Verein hält ſeine nächſte Verſammlung am
t Februar im Vereinslokal Mittelſtr 14/15 ab Alle ehemaligen
Mariner ſind dazu eingeladen Die Kaiſergeburtstagsfeier findet
ſtatt am 8 Februar in den Thalia Feſtſälen

Die Halliſche Ortsgruppe des Bundes chriſtl Polizeibeamter
feiert am Donnerstag den 2 Februar abends 8 Uhr im Saal des
Chriſtl Vereins Junger Männer Geiſtſtraße 29 ihr erſtes Jahres
feſt Feſtanſprache von Herrn Superintendent von Gersdorff aus
Naumburg über das Thema Furchtlos und treu Außerdem
muſikaliſche und deklamatoriſche Darbietungen Der Zutritt iſt
frei für jedermann

Die örtliche Verwaltnugsſtelle der Kranken und Begräbnis
kaſſe des Verbandes Deutſcher Bureaubeamten Sitz Leipzig in
Halle mit freier Aerztewahl hält ihre diesjährige Haupt
verſammlung nächſten Sonnabend den 4 Februar 1911 abends
9 Uhr im Anuguſtinerbräu hier Mittelſtraße ab Außer der üb
lichen Rechnungslegung iſt die Wahl des Geſamtvorſtandes und der
Abgeordneten zur Generalverſammlung der Kaſſe vorzunehmen
die im Laufe des Sommers in Altenburg ſtattfindet

JalouſieReparaturen Wir brachten kürzlich eine Notiz über
einen Schwindler der ſich als Monteur einer Jalouſien Reparatur
Anſtalt ausgegeben hat um ſich zwecks Diebſtahls Eingang in die
Wohnungen zu verſchaffen Es ſollte ſich jeder zur Aufgabe machen
ſobald ſich Monteure die keine genügende Legitimation ihrer

auch der Leiter jener für unſere junge deutſche Flotte ſo ruhm
reichen Forſchungsexpedition der Gazelle in den Jahren 1874 76
Das Andenken dieſes Mannes werden wir ſowohl als Deutſche
wie auch als Geographen dauernd in Ehren halten

Firma vorzeigen können melden die Kriminalpolizei oder die
am hieſigen Platze befindlichen zwei Spezialfirmen Guſtav Höne
mann Neue Promenade 16 Telephon 3631 oder Franz Rudolf

Co Krauſenſtr 16 Telephon 2106 zu verſtändigen



Provinzial Nachrichten
Mitteldeutſches Bundesſchießen in Leipzig

Leipzig 31 Jan
Bekanntlich hat der König das Protektorat über das

Feſt übernommen Mit verſtärktem Eifer werden nunmehr
die Vorarbeiten zu dieſem großen ſchießſportlichen Ereignis
in den einzelnen Fachausſchüſſen betrieben Der W
ſchuß hat die Schießordnung bereits zum Druck fertiggeſtellt
Nach dieſer werden 46 Scheibenſtände errichtet 14 Feld
ſcheiben 300 Mtr Entfernung 17 Standſcheiben 175 Mtr
Entfernung 5 Wehrmannſcheiben 175 Meter Entfernung
8 tet er d Entfernung und 2 Jagd
ſcheiben 60 Meter EntfernungDie Eetpoiger Schützengeſellſchaft hat allein 5000 Mark

zu Ehrenpreiſen für die genannten Scheibengattungen ge
ſtiftet Der Preßausſchuß hat am 20 Januar den Wett
bewerb zur Erlangung von Originalentwürfen für das
Plakat der Geſellſchaft geſchloſſen Es ſind 8 Entwürfe ein
gegangen die in den nächſten Tagen öffentlich ausgeſtellt
werden Der Zutritt zu dieſer Ausſtellung iſt frei für jeder
mann

Mansfeld 30 Januar Zur SchlagwetterKataſtrophe bei Bruckhauſen Unter den Schwer
verletzten befindet ſich der etwa 20jährige Bergmann Paul
Böſel aus Vatterode

Aſchersleben 30 Jan Aufregung im Kinemato
graphentheater Jn dem Kinematographentheater am
Düſteren Tor in Aſchersleben kam es heute abend zu einer erregten
Szene Ein angeheiterter Mann liebäugelte mit einer Frau Es
entſtand ein Wortwechſel in deſſen Verlauf der Mann eine Ohr
feige erhielt und gewaltſam aus dem Raume entfernt werden ſollte
Plötzlich ertönte der Ruf Feuer Alles ſtürzte den Ausgängen
zu Es entſtand ein derartiges Gedränge daß ein Kind lebens
gefährlich verletzt wurde Eine Frau mit einem dreijährigen Kinde
erlitt ebenfalls derartige Quetſchungen daß ſie ſofort ärztliche Hilfe
in Anſpruch nehmen mußte Eine andere Frau wurde zu Boden
geriſſen und durch Fußtritte ſo zugerichtet daß ſie ins Krankenhaus
gebracht werden mußte

Magdeburg 30 Jan Ein grauſiger Fund wurde
vorgeſtern nachmittag gemacht etwa zehn Meter von der Elbe ent
fernt in der Nähe der Mauſeburg bei Magdeburg Dort hatte
das zurückgetretene Waſſer die Grabſtätte einer männlichen Leiche
freigelegt die nach dem Befunde ſchon längere Zeit dort gelegen
haben muß und auf eine verbrecheriſche Tat ſchließen läßt

Lichtenfels 30 Jan Ueberfall Heute nacht
wurde hier der 40jährige Schloſſer Treubel der mit ſeiner
Ehefrau von einem Vergnügen nach Hauſe ging von einem
17jährigen Burſchen ohne Urſache niedergeſtochen Er wurde
durch drei Stiche in den Nacken und Arm ſchwer verletzt ſo
daß er in das Krankenhaus eingeliefert werden mußte wo
man an ſeinem Aufkommen zwvweifelt

Lucka 30 Jan Verhaftung eines Spitz
buben Vor einigen Tagen wurde wie wir meldeten nachts
qus einem hieſigen Geſchäft Stoffe und Kleidungsſtücke im Werte
von 800 Mark entwendet Durch die Leipziger Kriminalpolizei
wurde feſtgeſtellt daß ein 25 Jahre alter Bergarbeiter den Dieb
ſtahl verübt hatte Nach eifrigem Nachforſchen iſt es nunmehr ge
lungen den Dieb nach einem vergeblichen Fluchtverſuche in Haſel
bach in Sachſen Meiningen feſtzunehmen Der Verbrecher wurde
an die Staatsanwaltſchaft in Altenburg eingeliefert Die geſtohle
nen Sachen hatte er zunächſt im Walde verſteckt ſpäter aber wieder
weggeholt und anderweit verborgen Sie waren deshalb bisher
wicht zu finden

Jena 30 Jan Zur Linderung der Fleiſchnot
wurde vom Gemeinderat eine Kommiſſion gewählt Der Kom
miſſion wurden 1000 Mark zur Verfügung geſtellt zur Beſchaffung
ausländiſchen Fleiſches das zum Selbſtkoſtenpreiſe abgegeben wer
den ſoll

Jlmenau i Th 31 Jan Wetter und Sport
ber icht Etwas Neuſchnee Temperatur 5 Grad R Rodel
und Bobſleighbahn ſehr gut Eisbahn 12 000 Qm elektr Licht
gut Wetterausſichten für nächſte Tage Schnee Rauhreif

Sonneberg 29 Jan Gegen das Bettlerunweſen
Jn einer Bekanntmachung erſucht der Magiſtrat die Bürgerſchaft
an Bettler nichts weder Geld noch Nahrungsmittel oder Klei
dungsſtücke zu verabfolgen ſondern jene nach dem Rathaus zu ver
weiſen wo ſie die erforderliche Unterſtützung in geeigneter Weiſe
erhalten Nur wenn Private nichts geben ſo heißt es in der Be
kanntmachung iſt der Bettlerplage einigermaßen wirkfam zu be
gegnen Barunterſtützungen werden von den Bettlern nur für
Alkohol verwandt andere Gaben wieder veräußert damit für den
Erlös Alkohol angeſchafft werden kann

Frankenhauſen 31 Jan Der Stadtrat hat einen
größeren Poſten däniſches Rindfleiſch bezogen das
40 bis 25 Pfg billiger als die üblichen Ladenpreiſe ſind
ans Publikum abgegeben und ſtark begehrt wird

Dresden 30 Jan Jm Scherzerſchoſſen Jn Zſchieren
erſchoß der Hutmacher Quellmalz beim Rattenſchießen ſeine 26jähr
Frau Sie hatte vorher ſcherzhaft geäußert Nun kannſt du mich
euch erſchießen worauf ihr Mann die Waffe gegen ſie richtete
Der Revolver ging los und die Frau wurde in die Bruſt getroffen
Sie war ſofort tot

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Ein in Newyork lebender früherer Schülerder Erlanger
Univerſität hat dieſer ein jährliches Stipendium von 600 Mark
zugewendet das für die beſte Arbeit auf phyſikaliſch mathematiſchem
Gebiete gewährt werden ſall An der Univerſität Berlin hat
ſich Dr H Pringsheim als Privatdozent für Chemie habili
tiert Jn Königsberg hat ſich der Oberſtebs und Regiments
arzt Dr H Rheſe als Privpatdozent für Oto Rhino und
Laryngologie niedergelaſſen

Prof Emil Hundrieſer Montag ſtarb in Charlot
tenburg der Bildhauer und Direktor des Rauchmuſeums
Prof Emil Hundrieſer Er war ſeit längerer Zeit lei
dend Und hütete ſeit 6 Wochen das Bett Hundrieſer war
am 13 März 1864 zu Königsberg j Pr geboren und bildete
ſich an der Berliner Akademie vor allem im Atelier ſeines
Landsmanns Siemering Jm Jahre 1905 wurde er als
deſſen Nachfolger zum Direktor des Berliner Rauchmuſeums
ernannt Aus ſeiner Werkſtatt hervorgegangen ſind die
Figuren von Watt am Palais Vorſig die Prrrengngegruppe am Anhalter Bahnhof die Saluterſigur und die

Statue Kaiſer Wilhelms I an der Faſſade und in der Aulo
der Techniſchen Hochſchule die Figur Friedrich Wilhelms III

in der Ruhmeshalle und auch die Berolina am Alexanderplatz die auf eine Gelegenheitsarbeit zum Einzug König

Humberts in Berlin zurückgeht
Ein neues Werk von Max Klinger Le

Profeſſor Max Klingers eine Darſtellung der Arbeit

Chemnitzer Rathauſes von einem Großinduſtriellen
geſtiftet würde iſt der Vollendung nahe und trifft
demnächſt hier ein

Wiedereröffnung der Helmſtedter Univerſität Ein Aufruf
an die Helmſtedter Bürgerſchaft beabſichtigt die Wiedereröffnung
der Helmſtedter Univerſität Julia Carolina

Luftschiffahrt

Fernfahrt des M III
Das Militärluftſchiff M III das wie wir bereits be

richteten Dienstag in der Frühe um 814 Uhr in Berlin die
Fahrt nach ſeinem neuen Beſtimmungsort Straßburg an
trat und die Aufmerkſamkeit der Hallenſer um 114 Uhr er
weckte iſt um 1 Uhr 45 Minuten in Gegenwart des Herzogs
Karl Eduard vor der Luftſchiffhalle in Gotha glatt ge
landet

Der Ueberlandflug Gotha Weimar Gotha über den wir
bereits berichteten kommt in den Tagen vom 25 Februar bis
5 März zum Austrag Für dieſe Veranſtaltung die nicht als
Wettbewerb ſondern als Schaufliegen zu betrachten iſt wur
den die Flieger Jeannin Thelen und Poulain der ja auch in
Halle kein Unbekannter iſt D Red gegen feſte Vergü
tungen verpflichtet Die Durchführung der Veranſtaltung
wurde der Flug und Sportplatz Geſellſchaft in Berlin über
tragen
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Vermischtes

Ein Tiebesdrama mit blutigem Ausgang
Aus Paris wird uns gedrahtet Der Sohn des Vize

präſidenten der ſerbiſchen Skupſchtina Koſpitſch wurde
Montag er mordet in dem Zimmer aufgefunden welches
er in der Rue Mange mit ſeiner Geliebten Fräulein
Blanche Guenault inne hatte Jn der Nähe der
Leiche des jungen Mannes wurde Fräulein Guenault völlig
entkleidet in ihrem Blute ſchwimmend aufgefunden Das
Verhältnis zwiſchen Koſpitſch und Fräulein Guenault be
ſtand ſeit einem Jahre und es entſtanden häufig Zwiſtig
keiten Man vermutet daß im Verlaufe einer ſolchen das
Drama zuſtande kam Koſpitſch ſtudierte in Paris die
Rechte

Glück im Unglück

Man ſchreibt der Voſſ Ztg Daß auch die viel be
vöttelten Modelaunen ihr Gutes haben können zeigt uns
ein Ereignis das ich Ende vergangener Woche in Berlin E
beobachtete Ein Fräulein S ſteht am Halteplatz der Elek
triſchen eifrig nach dem erwarteten Wagen ausſchauend und
mit einiger Mühe den etwas umfangreichen Rembrandthut
dernier cri auf dem hübſchen Köpfchen gegen den ſcharfen

Luftzug balanzierend Da plötzlich fühlt ſie einen dumpfen
Schlag von oben der Wind hat einen Ziegel vom Dache des
benachbarten Hauſes heruntergeworfen die junge Dame
wankt der Schreck die Erſchütterung anſtatt in der Elek
riſchen befindet ſie ſich wenige Minuten ſpäter im Zimmer
eines Arztes der aber weder ein Loch im Skalp noch eine Ge
hirnerſchütterung konſtatieren kann der Modehut und der
darunter befindliche gleichfalls hochmoderne Lockenaufbau
hatten die Wucht des fallenden Ziegels ſoweit abgeſchwächt daß
er keinen Schaden anrichtete

Der Laune der Mode verdanken wir alſo daß unſere Un
fallrubrik nicht um einen bedauerlichen Unfall bereichert wer
den mußte und von dieſem Geſichtspunkte aus kann man es
gewiß begreifen daß die junge Dame nunmehr nur noch mit
Rembrandthut und Chignon verſehen ausgeht

Prinzeſſin Luiſe von Coburg und ihr Rechtsanwalt Der lang
jährige Rechtsvertreter der Prinzeſſin Luiſe von Coburg Dr Emil
Friſchauer in Wien hatte gegen ſeine Klientin eine Klage auf
Zahlung von 500 000 Francs Honorar 13 807 Francs Barauslagen
und die geſamten Prozeßkoſten eingeleitet Der Prozeß der über
ein Jahr dauerte wurde nun vom Ziviltribunal in Paris ent
ſchieden Die Prinzeſſin wurde verurteilt 168 160 Francs Hono
rar die Barauslagen und ein Drittel der Prozeßkoſten zu zahlen
Sie ſoll dieſen Betrag bereits hinterlegt haben

Unterſchleife in Höhe von einer Million Mark ſig wie
ſich jetzt herausſtellt im Laufe des vorigen Jahres Bei der
Berliner Bankfirma Richard Landsberger aufgedeckt
worden Sie wurden von einem Angeſtellten begangen deſſen
Prokura ſchon vor einiger Zeit gelöſcht worden iſt Schwierig

j keiten der Firma ſind damit nicht verbunden
Ein Mitſpieler der Tragödie Dreyfus geſtorben Jn Tou

lon ſtarb Montag der ehemalige Polizeikommiſſar Tomps
der in der DreyfusSache eine Hauptrolle geſpielt hat Als
die Regierung ſich gezwungen ſah eine heimliche Unterſuchung
gegen Eſterhazy einzuleiten wurde Tomps damit betraut und
er brachte auch alsbald die unwiderlegbaren Beweiſe bei daß
der Schreiber des Begleitſchreibens auf Grund deſſen Dreyfus
verurteilt worden war tatſächlich Eſterhazy geweſen Dieſes
Froebnis paßte aber den damaligen öffentlichen Gewalten
nicht Sie verziehen Tomps nicht daß er nicht den Verbrechern
des Großen Generalſtabes ſondern der Wahrheit gedient hat
Er wurde verfolgt gemaßregelt verwieſen beſchuldigt ſich an
s herſbmte Er difot verkauft zu haben und ſchließlich in
Ungnade aus dem Dienſte gefaot nachdem er mit knapper Not
der Gefahr entgangen war ſelbſt wegen Spionage und Lan
desverrats unter Anklage geſtellt und wie Dreyfus behandelt
zu werden

Jm Kampf um neunhundert Millionen Die angebliche Neun
hundertmillionenerbſchaft des in Amſterdam verſtorbenen Feld
marſchalls Paul Wirtz hält die Gemüter noch immer in Auf
regung Jetzt hat ſich ein Verein ans 400 Mitgliedern gebildet um
den Kampf um die Erbſchaft fortzuführen Montag fand in Köl n
eine große Verſammlung ſtatt in der beſchloſſen wurde das noch
fehlende Aktenmaterial vom Wiener Reichs und Hofarchiv
erbeizuſchaffen und von einer Juriſtenkommiſſion prüfen zu laſſen

Der Verſammlung wohnten namhafte Juriſten aus Düſſeldorf
Luxemburg Brüſſel und Paris bei

Ein neues Werk

ein großes Wandgemälde das für den Sitzungsſaal des

e

Der Schöpfer der Tiroler Alpenhotels geſtorben Aus Mwird dem Berl Lok Anz gemeldet Hier iſt Herr Dr eeran
Chryſtomanos Landtagsabgeordneter und Direktor der Geſch der

tfür Alpenhotels in Tirol an einer Lungenentzündung geſtelha
enDr Chryſtomanos war die Seele der genannten Geſellſchaft

der größte Förderer des Tiroler Fremdenweſens überhaupt Und
ſeinem Schorfblicke hat er die ſchönſten Punkte in den Dolo Mit
ausfindig gemacht die ſich zur Anlage von Hotels eigneten en
war auch der Gründer des im letzten Sommer abgebrann
Karerſee Hotels geweſen Dr Chryſtomanos ein gebore
Grieche und Bruder des einſtigen Vorleſers der Kaiſerin Eliſet er

von Oeſterreich iſt 56 Jahre alt geworden eth
Ein koſtbarer Affe geſtorben Ein bedeutender Vertreter de

Affen geſchlechts an Jntelligenz weit über ſeine noch leben
Stammesgenoſſen emporragend des Affen Moritz der r
Dezember in einem Budapeſter Variété mit ſeinen ſtaunenerrege

den Kunſtſtücken Senſation erregte iſt am Freitag geſtorben
Menſchen und Tierärzte haben ſich vergebens bemüht das Leben
Moritz zu verlängern Das Tier war Eigentum der Firma Hagen
beck in Hamburg und angeblich auf 150 000 Mk verſichert bishe
hat er ſeinen Beſitzern etwa 200 000 Mark verdient Seine Ueber
reſte werden nach Hamburg überführt und dort ausgeſt opft
werden t

Leizte Nachrichten

Rodin abgelehnt
Berlin 31 Jan Privat Telegramm Wie

die Nat Ztg von beſonderer Seite erfährt iſt der be
rühmte franzöſiſche Bildhauer Aug Rodin der auf der dem
König vorgelegten Kandidatenliſte der auswärtigen Mit
glieder der Ritter pour le mérite figurierte von K aiſer
Wilhelm abgelehnt worden

Schadenerſahzanſprüche aus dem Burenkrieg
Haag 31 Jan Der Miniſter des Aeußern erklärte in

der Erſten Kammer die engliſche Regierung habe den
Vorſchlag Deutſchlands die Entſchädigungs
anſprüche deutſcher Untertanen aus dem
Burenkriege einem Schiedsgericht zu unter
breiten abgelehnt Der Miniſter erklärte weiter er
halte neue Schritte zugunſten der ehemaligen Angeſtellten
der Südafrikaniſchen Eiſenbahn nach den mit der engliſchen
Rgiernug getroffenen Vereinbarungen nicht für nötig

Die Sagdadbahn
London 31 Jan Aus Konſtantinopel meldet die

Times Deutſchland habe zwar keine offizielle Zu
ſicherung hinſichtlich des Verzichtes der Bagdadbahn
geſellſchaft auf ihren Anſpruch auf die vorgeſchlagenen
4 v H Zuſchlagszölle abgegeben aber die Geſell
ſchaft habe grundſätzlich ihre Bereitwilligkeit ausgeſprochen
ihren Anſpruch fahren zu laſſen und die deutſche Re
gierung habe in ihren Unterhandlungen mit der Pforte
zu verſtehen gegeben daß ſie dagegen keinen Widerſpruch er
heben will Sie werde auch den Zuſchlagszöllen zu
ſtimmen ſofern die anderen Mächte dasſelbe täten

Abſturz eines Aviatikers
H Johannisthal 31 Jan Heute vormittag verſuchte

Boutard ein Schüler Poulains auf einem Poulain
apparat einen Aufſtieg Der junge Aviatiker der die Steue
rung noch nicht vollkommen kannte geriet außerhalb des
Flugfeldes und ſtieß gegen einen Baum Unter dem
zertrümmerten Apparat zogen Poulain ſein Mechaniker und
der Referendar Caſpar die in der Nähe weilten den
Schwer verletzten hervor Ein herbeigerufener Arzt
ſtellte ſchwere Rückgratsverletzung feſt und ord
nete die Ueberführung ins Krankenhaus an

Die Peſt
W Petersburg 31 Jan Wie aus Wladiwoſtok ge

meldet wird wirken die Verheerungen durch die
Peſt in einzelnen Städten auf die Bevölkerung ſehr depri
mierend Wladiwoſtoker Aerzte erklären die Maßnah
men der Verwaltung der chineſiſchen Hoſpi
tälerfürunzureichend Die Arbeiter der Charbiner
Werkſtätten haben ſich an die Reichsduma mit der Bitte
um Schutz gewandt Man beabſichtigt in der Duma eine
Jnterpellation einzubringen

Unterſchleife im Heere

Belgrad 31 Jan Wie die Stampa meldet iſt gegen
den Oberſtlt Radoſavljewitſch der von Frank
reich minderwertige Jnfanteriemunition
übernommen haben ſoll gerichtliche Unterſuchung
eingeleitet worden

Reichstagserſatzwahl Bielefeld Halle Herford

Herford 31 Jan Für die Reichstägserſatzwahl in
BielefeldHalle Herford die am 2 März ſtattfindet werden
die Nationalliberalen den Reichstagsabgeordneten
Contze als Kandidaten vorſchlagen

Unterhaltnungsblatt
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ratur

Leitung Wilhelm Georg
Verantwor lich für den politiſchen Teil Wilhetm Georg
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Berliner Börsoe
relephoniseher Bericht der Saale 2tg

Minuten Kredit 213,37 Diskonto 196 62 Deutsche3 re Beriner Handelsgesellschaft 172 25 Dresdner Bank

7 Russische Anleihe von 1902 93,87 Türkenlose 179 25e rden 20,75 Kanada 210 38 Baltimore 109 50 Paurahütte
am Bochumer Guss 231,25 Gelsenkirchen 208 Harpener

25 Deutsch Luxemburg 196 ,87 Phönix 240 50 A G18422 Sſemens tiaiske 242 21 Hamburger Paketfahrt 145 25
u Lloyd 108 Gr Berl Strassenbahn 200,38 Warschau

de er 217 50 Tendenz Schwächer
Wer Kassamarkt notierten höher Germaniabrauerei
50 Kaiserhofbrauerei 50 Böhmisches Brauhaus 1,75 Kaiser

ierei 2 Iandré Brauerei 2 Hamburger Strassenbahn 3
r eldorter Waggon 1,25 Kasseler Federstahl 50 Hofmann
in 2 Kappe Masch 90 Rheinische Metaſſ 10 Riehm
V nne 4,75 Schubert Salzer 2,75 Stöwer Fahrrad 25
Sneorcta chem Fabr 2 Schering 2 Bremer I inoleum 50
L imenvorst Linoleum 2 Deutsche Linoleum 25 Adlershütte
I e 2 Hotelbetriebs Ges 75 Nordd Steingut 7 Rhein Westtf
Laſt 50 Steana Romana 50 Elberfelder Papier 2 Reichitzer
Spieriabrik 3 Kummersdorfer Papier 8 Kolb Schüle 2,50
flarburg Wien Gummi 50 Düsseldorfer Eisen 25 Rositzer
ßraunkohlen 1,50 Warsteiner Gruben 2 und Westfäl Draht
Ind 2 Proz niedriger Julius Berger 2 Adler Fahrrad 2
Kirchner Co 50 Linke aggon 40 Malmedie 60 Miit

Co 3 Chemische Werke Charlottenburg 50 Mühle Büningen
Kahla Porzellan 2 Jasotti 2 Rositzer Zucker 1,50 Caroline
und Thale Aktien 2 Proz

Zum Kurszettel Rerlin 91 JanAnleihe 08/09 unk 18 10150 B 4 Bavrisehe Staats Anl 101,60B
Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1913 49 Schwarz

burg Sondershausen e l Württemb Staste Anlerhe 81 83Kameruner Eisenbahn Antsils 93 70b 3 Dentsch
Ostatrikanische Schuläverschr gar 95 25b 4 Cortbuser Stadt
Anleihe 1900 100,2500 4 Darm tädt Stadt Anſ 1900 unk 16
z o Deseauer Stadt Anleihe 1898 92,00B 4 Dasseldorfer Stadt
Anleine 1900 07 08 09 100 3080 4 Jenaer Stadt Anl 1900
zie h Jenaer Stadt Anl 1902 45 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 405 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 4prozHessische Romm Obl XII 101,40G 31 Oesterreichiseche Nord
Westbahn Obligationen 18374 konv Alf Dentsohe Solvay
Werke 103 50 B 4 Elberfelder Farben unk 1917 104 290eb B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,75B Vereingte Lausitger Glas
hütten 368 75b

Londoner Börse vom 31 Jan Es notierten Frogi Komoſs
79,93 Rio Tinto 67,57 Geduld 1,36 Goldfields 87 Stwel com 8162
Steel prets 123 50 Rand Mines 8,56 Anacondse 7,94

40 Badische Staats

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 91 Januar

Käuf Verk Käuf VerkAdolfsglück Aktien 64 65 Johannashall 5025 5125
Alexandershall 13,100 13,390 Justus Aktien 112 06 113 00
Betenrods 61501 6250 Kaiseroda 10,300 10,500Bismarekshall Akd 125 90 127 00 Krügershall Aktien 130 00 131,90
Burbaoh 16,400 16 750 Ludwigshall Aktien 89,00 9000
Garlsfund 6850 7050 Neusolistedt 2750 2855Dentsche Kali Akt 152 50 153,50 Neustassturt 13 500 11 000
Friedrohshall Akt 113 00 114,00 NSordhau er Kali A 123,00 12 ,00
Glückanf Sondersh 20,750 ,500 Prins Adalvert Akt 44,50 45 50
Grossherz v Sachsen 9250 9450 Roichskrone Lossa 17501 100
Gümthershall 63501 6450 Rieharo 1359 140Hannov Kali Aktien 82,501 43 50 Ronnenderg Aktien 1273 50 124 50
Hansa ilberberg 48560 5000 Rothenherg 3300 2100Hattorf Aktien 145,50 14 50 Sarhsen Weimar 7500 7900
Heiligenroda 8000 8200 8alzdetfurth Aktien 233,00 237 ,05
Heldbirg Aktien 88 001 09 Salzmünde 5500 690
Heidrungen I 2950 305 Siegtried T 6000 6100
Hermngen 747 7575 Siegmundshall Akt 198,00 171 0
Hermann II 3621 3725 Toutonia Aktien 120 550 12 00
rnohentel 7900 8150 Walbeeck 74601 7550Hohenzollern 6406 1500 Wilhelmshall 18 700 14 100
Hugo 78501 Wintershall 22,000 22,500Immenrode 61091 6200
Starker Rückgang der Erträgnisse süddeutscher Spinnerelen

Soweit die JIahresabschlüsse von süddeutschen Spinnereien
bisher Vvorliegen zeigt es sich dass die schlechten Konjunktur
Verhältnisse des Jahres 1910 auf die Erträgnisse sehr ungünstig
eingewirkt haben

Die Bilanz der Mechanischen Baumwoſl Spinnerei und
Weberei in Augsburg ergibt nach Abzug der Amortisation zu
züglich des Vortrags vom Vorjahre von 324 274 i V 309 803
Mark einen Reingewinn von 786 256 1 239 274 Mk Es wird
Vorgeschlagen der Dividenden Reserve 61 244 0 Mk zu ent
nehmen so dass der Generalversammlung 847 500 Mk zur Ver
fügung stehen Daraus sollen 787 500 735 000 Mk zur Ver
teilung einer Dividende von 300 350 Mk pro Aktie gleich 17
20,42 Proz verwendet werden

Der Abschluss der Mechanischen Weberei am Mühlbach in
Pfersee Augsburg ergibt unter Zurechnung des Vortrages von
38 082 4 V 0 Mk einen Gewinn von I83 451 284 664 Mk
Es wind beantragt eine Dividende von 16 18 Proz mit
160 000 185 000 Mk zu verteilen und 5051 38 082 Mk neu vor
zutragen

Die Mechanische Baumwolspinnerei und Webereij Kauf
beuren schliesst das Geschäftsſahr 1910 mit einem Verlust von
25 510 Mk ab so dass unter Berücksichtigung des vorjährigen
Vortrags von 38 905 Mk noch ein Vortrag von 13 395 Mk Ver
bleibt i V ergab sich ein Reingewinn Von 196 995 Mk Fs
Mird vorgeschlagen zur Verteilung von 45 10 Proz gleich
890 170 Mk pro Aktie der Dividendenreserve 58 604 M zu
entnehmen

e

Das Vetorecht der Regierung Die offizielle Kundgebung der
Jordd Allg Ztg die sich gegen die Zulassung der Chicago

Milwaukee Bahn wendet lässt die Frage anfwerfen welche
Machtmittel der Regierung als Aufstechtsinstanz der Börso zur

erfügung stehen um die Zulassung eines Wertpapieres zum
örsenhande zu verhindern Das Emissionshaus ist wie es
Seheint gewillt es auf eine prinzipielle Entscheidung ankonnmen
z lassen kiierzu wird der B Z am Mittag von einem der
gen Kenner des Börsengesetzes ausgeführt dass S 1 Abs 2

Porsengesetzes der Regierung keine Handhabe bietet um
die Zulassung eines bestimmten Papiers zu verbieten sie könne
geh eine Börse die gegen den von ihr scharf ausgesprochenen

nen handelt auflösen Dieses stärkste Machtmittel wird
ger renſgen um die Absicht der Regierung auch in der Zu
i stelle zum Durchbruch zu bringen Uebrigens könne
u Veiehskaneier der Zulassung des Wertpapiers zum Termin
o el die Zustimmung versagen Bei einem derartigen inter

 enalen Anlagepapier entspreche aber der Kassahandel allein
eht den Wünschen des Emissſonshauses

pu NHarzer Werke zu Rübeland und Zorge
virg a H von der Verwaltung nahestehender Seſte mitgeteilt
Akije werden nicht nur die Aktein sondern auch die 6proz
ding ehe zurzeit noch nicht zum Börsenhandel zugelassen
n dividendenlos bleiben da die Bilanz des vergangenen
nen mit einem Verlust abschliesst Auch die Aussichten für
en Jahr sind nicht günstig denn wenn sich das Geschüft

die M gehoben hat so dürfte der Ausfall welcher durch
kra ichterneuerung des Rübeländer Höhlen Pachtvertrages der
üe e Dezember 1910 ablief und der Geseſischaft fährlich einen

Winn von ca 40 000 Mk brachte nicht einzuholen sein

Wie aus Blanken

Handel Gewerbe und Verkehr
Gewerkschaft Glückauf Bebra Der Schacht dieses Tochter

unternehmens der Gewerkschaft Glückauf Sondershausen wurde
im Berichtsjahre fertiggestellt Das Kalilager wurde bei 762 m
Tiefe angetroffen Die beim Streckenbetriebe von Ende Oktober
an gewonnenen Kalisalze wurden vorläufig auf Lager gebracht
da für Glückauf Bebra bis Jahresschluss eine eigene Beteiſi
gungsziffer noch nicht festgesetzt war Die Zuteilung der vor
läufigen Beteiligunsziffer wird rück wirkend bis zum Tage des
Beginnes der regelmässigen Förderung erfolgen Im Abbau
felde der Gewerkschaft Glückauf Bebra wurde 7 km südlich
Sondershausen unweit des Dorfes Oberspier eine Tiefbohrung
angesetzt die am Jahresschluss bei 448 m Tiefe im mittleren
Buntsandstein stand Von 376 bis 423 m Tiefe wurde ein dem
Röth angehörendes Steinsalzlager durchsunken Dem Bebraer
Schachte wurde zu Ehren des Staatsministers a D Petersen der
Name Petersenschacht beigelegt

Der Tiefſbau und Kälte Industrie vorm Gebhardt König
in Nordhausen sind soeben wieder zwei grössere Aufträge in
einer Gesamthöhe von etwa 19 Mill Mk erteilt worden

Preiserhöhung von Bauholz Der Rheinisch Westfälische
Bauholzverband beschloss eine Preiserhöhung für Tanvenkant
holz um 1 Mk pro chm ab l Februar d so dass nun bau
kantige Ware 46 Mk pro cbm ab Sägewerk kostet

Der A Schaaffhausensche Bankverein errichtet wie ge
meldet wird in Neuwied eine Filiale

Eispalast G Berlin In der Aufsichtsratssitzung ist be
schlossen worden der Generalversammlung eine Dividende von
5 Proz i V 10 Proz vorzuschlagen

Der Aufsichtsrat der Dittersdorfer Filz und Kratzentuch
fabrik Akt Ges schlägt wieder 20 Proz Dividende vor

Die Generalversammlung der Hedernheimer Kupferwerke
beschloss die Erhöhung des Aktienkapitals um 1 Mill M auf
9 Mill Mk Die neuen Aktien werden zu 114 Proz an ein
Konsortium begeben und zu 116 Proz den alten Aktionären an
geboten Der Vorstand berichtete über eine Zunahme der Ex
portaufträge

Der Wintershallkonzern der schon am Südharz mehrfach in
Beziehungen zu dem Konzern der Deutschen Kaliwerke ge
treten ist beabsichtigt sich auch an dem elsässischen Kalibesitz
der Deutschen Kaliwerke zu beteiligen Die Gewerkschaft
Wintershall die kürzlich eine Obligationenanleihe von 8 Mill
Mark abgeschlossen hat will die Dreiviertelmehrheit der Kuxe
der Gewerkschaft Theodor und Prinz Eugen erwerben Es
handelt sich um zwei Gerechtsamen die zu dem von den deut
schen Kaliwerken erworbenen Besitz der Gewerkschaft Amelie
gehören

Die Deutsche Bau und Terrainaktiengesehschaft in Berlin
die zum Konzern Neuburger gehört will für 1910 eine Dividende
von 6 Proz ausschütten

Portlandzementwerk Schwanebeck Akt Ges Schwanebeck
Die Verwaltung des UVnternehmens hat den Dividendenvorschlag
mit 3 Proz für das Jahr 1910 bekannt gegeben nachdem für das
Vvorvergangene Jahr die Dividende bereits von 122 Proz auf
7 Proz gefallen war Die Frankf Ztg schreibt dazu In
diesem scharfen Rückgang der Erträgnisse kommt für das Unter
nehmen die sehr ungünstige Konjunktur zum Ausdruck unter
der die deutsche Zementindustrie infolge des ausländischen
Wettbewerbs der vielfachen Neugründungen und der sich daran
anknüpfenden Kartellschwierigkeiten entstanden ist Der Divi
dendenrückgang der Portlandzementwerk Schwanebeck Akt
Ges hat aber deshalb ein besonderes Interesse weil es sich
hier um ein Unternehmen handelt dessen Aktien erst in neuerer
Zeit im September 1908 an der Berliner Börse eingeführt
worden sind Man hatte damals einen Einführungskurs von
15554 Proz festgesetzt zum Teil auf Grund der Dividende die
für das vorangegangene Jahr 1907 mit 14 Proz zur Verteilung
gelangt war Diese Dividende war die Höchstdividende der Ge
se lschaft in den letzten Jahren Schon für das Einführungsjahr
selbst fiel sie um 2 Proz dann um weitere 2 Proz und jetzt
wiederum um weitere 4 Proz Zugleich ist der Kurs der Aktien
der Gesellschaft im Laufe der Zeit ziem ich erheblich zurück
gegangen er steht zurzeit auf 11722 Proz Wenn nun auch bei
Einführung der Aktien des Unternehmens an der Berliner Börse
die kommende ungünstigere Konjunktur in der Zementindustrie
noch nicht völlig klar zu übersehen gewesen sein mag so lagen
doch damals schon Anzeichen der kommenden Ueberproduſction
vor Jedenfalls sind die Kursverluste die bei diesem Unter
nehmen eingetreten sind wieder ein Zeichen dafür mit welchem
Risiko unter Umständen die Einführung von Industriewerten an
der Börse verbunden sein kann eine Erinnerung die in der
Zeit in der immer wieder von grossen spekulativen Treibereien
J Börseneinführungen zu berichten ist vielleicht recht nütz
ich ist

E Wunderlieh Co Akt Ges Fabrik von Abziehbildern
für Keramik in Altwasser ſ Schl Die Generalversammlung
setzte die Dividende auf 12 Proz fest Nach Mitteilung der
Verwaltung hat der Geschäftsgang auch im neuen Betriebsjahre
bis jetzt einen recht günstigen Verlauf genommen so dass
en ein günstiges Ergebnis in Aussicht genommen werden
cönne

Die Continentioalhotel Akt Ges in Frankfurt a M schlägt
2 Proz gegen 2 Proz Dividende im Voriahre vor

Die Lederwerke vorm Ph Jac Spicharz in Offenbach ver
teilen eine Dividende von 4 7 Proz

aren und Produkte
Getreide

Berlſner Produkte odörss 31 Jannar Am Frühmwarkt
notiertfen Wefgzen inländ 195 09 198,00 ab Bahn ond frei Mähl
Roggen nulind 1483 0 146,00 ab Bahn aond frei Mähle Hater
märkiseher mecklenburaisoher pomm vrenssiseh posensoher und
sohlesisoher fein 173 122 mittet 162 172 gering 155 161 russiseh
und Donan mittel 155 167 gering 149 154 ab Bahn und trer Wagen
Mais amerik mixed 139 142 neuer abtfatiender runder
137 00 141 00 rei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
ond gerine 140,00 158 00 gute 159 170 russische ond Donau leichte
127 00 139 00 sohwere 131 139 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inſändische urd auslindische Vutterware mittel 151 156 Tanben
erbsen 157 166 ab Bahn und trei Wagen Werzenmeh 00 24 00
bis 27 50 Roggenmehbl O und 1 18,70 31,10 Werrenkleie
90 11 25 Roggenkl sie 59 10 25

Magdebdurg 31 Jan Die Votierungen verstehen sich für
1000 kg netto ab Station und frer Magdeburg Weinen engl und
Sommer früge gut 494 109 Weiren Raub 194 195 Roggen
inland ruhig gut 144 148 Gerste ausland Futtergerste stetie
gut 125 127 Hater inl fest gut 164 171 Mais rander
stetig gut 135 138 amerik bunter gut M

Hamburg 31 Jan Getreidemarkt Weisen ruhig Osthotat
Mecklbg 196 201 Roggen ruhbig Meokborg und Pomm 144 155
Gerste test südruss 108 109 Hoter ruhig Holsteiner
Meoklenburggr neuer Holsteiner vnd Mecklenburger 162
bis 175 Mai fest T Plata 103 104 mixod 99 100

Livorpool 31 Jan Roter Winterwerzen ver Mars 8 ver
Mai G t Scil Mais amerik Febr 29 La Piata Jan Sriſi

Poat 31 Jan Werren per April 11,13 G 11 14 B per Mgi
11 25 11 26 B per Okt 10 93 10 94 B Rogaen per April s I G
17 B per Okt 95 G 96 B Hafer per April 8,70 8171 B
Mais per Mai 76 O 77 Raps Aug 13 70 13 80 B

n d e Le Plataaux r perebdr 5,0 Gril 52 uni 6,50 Aug 5,45 6,42 FrUmsatz 270,000 kg Sinn 35 ſte
Kartoffelmehl und Stärke

Magdebaorg 31 Jan Prime Kartottelstarke und Mebdl r
100 kg 21 00 21 50 Ruhig

Bernao 31 Jan Kartoftelmehl a Starte 31,00 21 60 Feuohtee
Kartoflelmehl 10,60

Zucker
Hamburg 31 Jan Rabenrohzueker 1 Prodaxt Basts 86

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abend

per Januar H,15 9,05 MMarz 7 29 17 9,15Mai 945 9,321 9,39August HO,57i 52 9,52 iOktober 952 0,50 950Perember 9571 9,55 35stetig ruhiger ruhiger
Kaßfee

Hamburg 31 Jan Good average Santos
vorm nachra abendsper MaArz 56 r 55 c 56Mai e 50 sSeptember 55 G 55 55Desember 54 G 54 54stetig behauptet behauptet

Rio de Janerro 31 Jan Kaffee Zutuhren 7,009 Sack in Rio
9,000 Sack in Santos

Solritus
Nordhausen 31 Jan Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 160 h 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98 00 99 00 M per loko und Der 1910 Sept 1611 ohne Fass ab
Brennoerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 31 Jan Stadtaèhmalz 59 50 amerik Steam 50,25

Chamberlain 52 50
Rüböl loko 63,00 per Mai 61,00 StilKoln 31 Jan

Chemische Produkte
Hamburg 31 Jan Chih alpeter per loko 9,20 Febr März

9,20 frei Fahrreug Hamburg Stil
Wolle

Bremen 31 Jan Baumwolle stih Dpl loko miödl 76 25 Pfo
Liverpool 31 Jan Banmwolſe Cmsatz 16 000 Ballen Impord

28,000 Ballen davon Amerikaner 21 000 Balſen
Liverpool 31 Jan Aegyptische Baumwolle per März 10,20
Alexandria 31 Jan Aegyptische Baumwolle per März 19,19

Mai 19,23 Nov 19,06

Metalle
London 31 Jan Chili Kupter fest 54

Zinn Straits Kaum stetig 200, 3 Mon 200 Bler
engl 13

3 Mon 559
span trage 1272Zank gewöhnliche Marke träge 23 spes Marke 245 e

Amerikanische Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäen

New Vork 31 30 1 Ohiongo 31 1 30 1Weizen p Ma 10 10 Weizen p Mai 96 85Taoli 100 100 Juli 93 93Mais p Mai 67i 57 Mais p Mai a 49
Juli u S Juli 50Meht Spring eleaes 4,20 4,22 Hafer p Mei 32Kaftee Vair Rio Nr 7 18 13 Juli 33 353p Jan 10 59 Roggen p Jan 82 i 82p Pebr 10,70 1063 sehmala p Mai 82 10 00

Petroleum in Cases 8,90 80 e gut 9,80 9,8540 in New Vork 7,40 7,40do in Philadelphia 7,40 40
Tendena Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linſe

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Cheruskia 29 Jan 10 Uhr 10 Min morgens

Lizard pass Cincinnati 28 Jan 4 Uhr nachm Gibraltar pass
Cleveland 28 Jan 1 Uhr nachm von New Vork Eger 27 Jan
7 Uhr abends in Galveston Graf Waldersee 29 Jan 6 Uhr
30 Min nachm Lizard pass President Grant 28 Jan 11 Uhr
morgens von New ork über Cherbourg nach klamburg Prinz
Oskar 29 Jan 3 Uhr 20 Min nachtn Scilly pass Westindien
Mexiko Südamerika Antonina 29 Jan in Tampico Bavaria
30 Jan 3 Uhr morgens Dover pass Georgia 28 Jan 7 Uhr
morgens in Havre Karthago 28 Jan vor Rio Grande do Sul
König Friedrich August 28 Jan 3 Uhr nachm von Rio de Ja
neiro nach Bahia König Wilhelm II 28 Jan 11 Uhr nachts von
Southampton La Plata 29 Jan s Uhr morgens von Havre
nach Bremerhaven und Hamburg Spreevwrald 28 Jan 1 Uhr
nachm von Vigo Westerwald 28 Jan von Tampico Vpiranga
29 Jan 3 Uhr nachm von Santäander Ostasien Alesia
28 Jan morgens Perim pass Arabia 28 Jan von Port Said
nach flavre Armenia 29 Jan 9 Uhr abends in Havre Brasilia
28 Jan nachm Perim pass Brisgavia 28 Jan 3 Uhr nachm
von Hongkong nach Singapore Saxonia 28 Jan in Tsingtau
Scandia 28 Jan 12 Uhr mittags von Singapore nach Colombo
Segovia 28 Jan 3 Uhr nachm von Kobe nach Vokohama
Sithonia 28 Jan in Marsei le Slavonia 29 Jan 10 Uhr mrgs
von Sschanghai nach Hongkong Verschiedene Fahrten C
Ferd Laeisz 28 Jan 4 Uhr 20 Min nachm von Cuxhaven nach
Rotterdam

Vorddeutscher Llovd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Roon 29 Jan Dover pass Chemnitz 27 Jan Dover pass

Cassel 28 Jan von Philadelphia Grosser Kurfürst 28 Jan von
Algier Lützow 28 Jan in Antwerpen Prinzess Alice 28 Jan
in Veapel Vork 28 Jan in Col ombo Prinz Fitel Friedrich
28 Jan in Shanghai Eisenach 28 Jan von Boulogne Crefeld
27 Jan von Las Palmas Man 27 Jan von Baltimore Witte
kind 28 Jan von Vigo Aachen 28 Jan in Bremerhaven Heidel
berg 29 Jan von Las Palmas Gneisenau 28 Jan von Svodnev
7ieten 27 Jan in Aden Ilessen 29 Jan in Suez Derfflinger
29 Jan in Kobe Goeben 28 Jan in Aden Bülow 29 Jan in
Sinapore Prinz Ludwig 28 Jan von Gibraltar Prinz Hein
rich 30 Jan in Marseiſſe Schleswig 27 Jan von Alexandrien
Königin Luise 28 Jan Ponta Delgada pass

Wasserstände
4 dedemet aber unter Null

ÄXT r een enArvern Bräokenpegel 39 Jan 5 31 Jan 058 1 S
Nedra Oberpegel 226 20 6Onterpegel 70 u 12 SWelasentels Oberpegel

Unterpege 70 73 14rohe 30 60 t 8 7Alsleben Oderpegel 30 59 31 2,69z Unterpegel 92 214 22Bernbdarg l 65 41 76 8Kalbe Oberpegel 3 17 3Unterpegel 84 aus il sfaer Beaer Klbhe Ala

J Tan Fall Waehs SInnebunszl 30 59 V ienera lGann 44 063 Rosslau 2,79 40Budwais 0,06 16 Barvy 2 381Prag Soehönebeek 257 7Pardubida 20 NMagadebarg 2,22 6Brandeis 92,10 Tangermde 12 2 16Melnis 41 86 3 Wutandrge 4262 2Laitmeriez 31 1,32 34 S Domida 430 20 6 SAussig Fl 79 80 Boirenbaurg 42,06 1Dresden 50 6 Hohnstort r219Torxan 296 42 Lauenbdurg 31 42,21 4 7
Ageeig 91 Jan Pegoitand plas I79 em Pom Oderlautwerden 11 vom Fall gemaldet r
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